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STEINAU – Sternzeichen Fi-
sche: kreativ, intuitiv, ver-
träumt, sensibel. Diese Eigen-
schaften trägt auch die  Ka-
tharinenmarktmeisterin 
2025 Steffi Herz im Herzen. 
Im Jahre 1964 wurde sie wie 
Olympiasiegerin Heike 
Drechsler in Gera geboren. 
„Das ist der beste, zumindest 
geburtenstärkste Jahrgang in 

der DDR gewesen“, meinte sie 
mit einem verschmitzten Lä-
cheln. Während ihr Zwil-
lingsbruder die erweiterte 
Oberschule besuchte und spä-
ter Medizin studierte durfte, 
weil er sich zu drei Jahren Mi-
litär verpflichtet hatte, ging 
Steffi Herz in die polytechni-
sche Schule und lernte da-
nach Bauzeichnerin. 

Als sie zufällig im Atelier 
beim späteren Saalburger 
Obermeister Dietrich Klein-
schmidt hineingeschnuppert 
hatte, war ihr klar: „Ich will 
gestalterisch tätig sein und 
mit meinen Händen arbeiten. 
Schon mein Urgroßvater war 

Töpfer. Das war mein Traum-
beruf.“ 

Doch „Keramik-Guru“ 
Kleinschmidt habe nur Abitu-
rienten als Lehrlinge genom-
men. Also habe sie ihr Abitur 
in der Abendschule nachge-
holt. Vieles habe sie in der 
Ausbildung erfahren. Eins sei 
ihr besonders wichtig. „Der 
Töpfermeister hat mir beige-
bracht, dass das Gefäß eine 
Seele hat. Ihr lernt jeden Tag 
an der Scheibe, sagte er. Und 
gerade das macht meine Kera-
mik aus. Das trage ich in mir. 
Ich bin streng mit mir. Wenn 
ein Artefakt nicht perfekt ist, 
breche ich die Arbeit ab.“ 

Nach der Wende sei sie 
über Schwarzenfels, Ahlers-
bach und Schlüchtern – be-
kannte Künstlerkolonien – in 
den Bergwinkel gekommen 
und 2014 nach Steinau gezo-
gen. Dort habe sie in der Brü-
der-Grimm-Straße 64 eine ge-
räumige Werkstatt gefunden. 
„Hausnummer 64. Willkom-
men in meiner schöpferi-
schen, verträumten und ge-
heimnisvollen Märchenwelt. 
Wenn ich aus dem Fenster 
schaue, thront genau über 
mir am Rathaus die Figur des 
Töpfers. Das war für mich ein 
gutes Zeiten dafür, dass ich 

mich im Jugendparadies der 
Grimms heimisch fühlen 
werde. “   

Seit 1997 ist Steffi Herz Mit-
glied im Berufsverband bil-
dender Künstler. Rund zwei 
Dutzend Keramikmessen be-
sucht die Töpferin in ganz 
Deutschland und den Nach-
barstaaten und bietet unter 
anderem ihre kleine, ver-
spielte, unverwechselbare Se-
rie „Dosen für Geheimnisse“ 
feil. Jede Kleinserie erzähle 
ihre eigene Geschichte. Wie 
beispielsweise die Morgen-

muffel-Tassen hätten mittler-
weile einige Kleinserien 
Sammlerwert. Sie beherrsche 
die japanische Brenntechnik 
Raku, was soviel wie Freude 
und Heiterkeit bedeute. Für 
ihre Raku-Teekannen-Service 
habe sie Preise eingeheimst. 

„Als selbstständige Töpfer-
meisterin braucht man ein 
Alleinstellungsmerkmal. Das 
sind meine Dosen.“ Die Her-
stellung der kleinen Kunst-
werke sei sehr aufwendig. 
„Der Ton wird geschlagen, 
kommt dann auf die Scheibe 
und wird vom Stößel gedreht. 
Danach abgedreht, garniert 
und dekoriert mit einem klei-
nen Stempel mit Schlicker 
und Gummibällchen. Dann 
folgt der Schrühbrand, ein 
erster Brennvorgang, der die 
Keramik haltbar macht. Da-
nach werden die Gefäße mit 
Engobe angemalt und mit 
Glasuren überzogen und 
schließlich bei 1200 Grad Cel-
sius nochmals gebrannt. 
Mein Markenzeichen lautet 
Keramik von und mit Herz.“ 

Sie gebe Keramikkurse für 
Kinder und Erwachsene. Im-
mer häufiger kreiere sie Ur-

nen, die die Hinterbliebenen 
mitgestalteten, als Auftrags-
arbeit.  Zweimal im Jahr – am 
Tag der offenen Töpferei und 
am Steinauer Weihnachts-
markt – präsentiert die 
Künstlerin in ihrer Werkstatt 
ihre Einzelstücke, Unikate 
und Kleinserien. 

„Als mich Koni Merz ge-
fragt hat, ob ich mir vorstel-
len kann, die 50. Katharinen-
marktmeisterin zu werden, 
habe ich eine ganze Nacht 
nicht geschlafen und nachge-
dacht. Ich bin kein Mensch, 
der im Mittelpunkt stehen 
will. Nachdem ich so herzlich 
in den Kreis der Katharinen-
marktmeister aufgenommen 
wurde, waren alle Zweifel 
verflogen. Ich habe meine 
Zustimmung nicht bereut. 
Ich kann mich nur bedanken 
für die große Wertschätzung, 
die mir entgegengebracht 
wird. Ich freue mich von Her-
zen auf die Markteröffnung 
am Kumpen.“ CS

Töpferin Steffi Herz ist die Steinauer Katharinenmarktmeisterin 2025

Dankbar für die große Wertschätzung

Obertorstraße 16 | 38381 Schlüchtern  
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Redaktion@Wochen-Bote.de 
Telefon (06661) 9656-71 
Fax (06661) 9656-30 

..................................................... 
Anzeigenschluss 
Mittwoch 12 Uhr 

Redaktions- und Beilagenschluss 
Dienstag 12 Uhr

SERVICE

Krämerstraße 43 | 38381 Schlüchtern

So erreichen Sie uns:

Anzeigen@Wochen-Bote.de
Kundencenter/Zustellung
Telefon (06661) 153988788

Redaktion@Wochen-Bote.de
Telefon (06661) 153988711
Fax (06661) 153988700
......................................................
Beilagen- und Redaktionsschluss
Montag 10 Uhr

Anzeigenschluss
Dienstag 12 Uhr

Spendenkonto

Internet

Babykleidung
und Süßigkeiten

Übernachtung in
einem Gebirgsort

SERVICE

Die Katharinenmarktmeisterin 2025 freut sich nach eigener 
Aussage „von Herzen auf die Markteröffnung“. Foto: Koni Merz 

Hochkonzentriert bei der Arbeit: Lehrling Steffi Herz in der Lehrwerkstatt von „Keramik-Guru“ 
Dietrich Kleinschmidt   Fotos: privat 

Ein fröhliches Zwillingspärchen in Kindertagen: Steffi Herz mit 
ihrem Bruder Frank.  

Die Katharinenmarktmeisterinnen-Vase gab es beim Vorstel-
lungsabend als Willkommensgeschenk.  Foto: Dietmar Kelkel

In Schürze und mit selbstge-
fertigten  Schalen: die Töpfe-
rin in ihrem Element. 

Das von Steffi Herz gefertigte und preisgekrönte  Raku-Tee-
kannenservice.  Fotos (4): privat

Künstlerin präsentiert 
Einzelstücke, Unikate 

und Kleinserien

„Ich habe eine ganze 
Nacht nicht geschlafen“

Gestalterisch tätig sein  
und mit den Händen 

arbeiten

16. - 19.10.2025
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SCHLÜCHTERN – Das ist eine 
echte Besonderheit: 50 Jahre 
für denselben Arbeitgeber tä-
tig zu sein. Jürgen Schmidt 
aus Wallroth hat das ge-
schafft.  
   Seit 1. August 1975 ist der 
65-Jährige in Diensten der 
Stadt Schlüchtern. Genauso 
bemerkenswert ist die Treue 
von Silka Bär. Die 57-Jährige 
arbeitet seit 40 Jahren im Rat-
haus. Beide wurden jetzt im 
Rahmen einer kleinen Feier 
geehrt. „Ich bin zutiefst be-
eindruckt von diesen Lebens-
leistungen“, gratulierte Bür-
germeister Matthias Möller. 
Schmidt hatte als 15-Jähriger 
nach der Schule seine Ausbil-
dung zum Verwaltungsfach-
angestellten begonnen. Am 1. 
Juli 1978 kam er in die Abtei-
lung Buchhaltung und EDV, 
wurde am 1. Februar 1985 
Abteilungsleiter im Beitrags-
wesen.  
   Nach über 30-jähriger er-
folgreicher Tätigkeit an die-
ser Stelle übernahm er im Fe-
bruar 2018 die Leitung des 
Bauamtes. Silka Bär verstärk-
te nach ihrer Ausbildung seit 
1. August 1987 die Kollegen 
im Standesamt, bevor sie seit 
Dezember 1989 als Standes-
beamtin selbst Eheschließun-
gen vornehmen durfte. 1993 
dann der Wechsel in die 
Buchhaltung, zu der 2001 
noch die EDV-Abteilung hin-

zukam. Seit 2010 ist sie nur 
noch im Bereich EDV tätig. 
Heute leistet sie als Systemad-
ministratorin wichtige Diens-
te für alle Kollegen im Rat-
haus. Seit 2016 ist Bär zudem 
Vorsitzende des Personalrats 
für die 270 Mitarbeiter. Beide 
Jubilare erhielten Ehrenur-
kunden und ein Präsent. 
Schmidt dankte der Rathau-
schef für seine Hilfe im Jahr 
2018. In einer schwierigen 
Zeit habe er die Leitung des 
Bauamtes übernommen. Seit-
dem seien unter seiner Füh-

rung „unglaublich viele Pro-
jekte souverän umgesetzt 
worden“.  
   Mittlerweile habe er mit Jan 
Knüttel seinen Nachfolger 
eingearbeitet, der die Leitung 
des Bauamtes nahtlos weiter-
führen werde, wenn Schmidt 
Ende des Jahres in Ruhestand 
gehe. In einer so langen Zeit 
habe sich nicht nur der 
Mensch verändert, sondern 
auch die Rahmenbedingun-
gen und vor allem die Tech-
nik, betonte das Stadtober-
haupt. Davon konnten die 

beiden Jubilare einiges be-
richten. Schmidt beispiels-
weise erinnerte daran, dass er 
mittlerweile die dritte Versi-
on der Stadtplatz-Gestaltung 
erlebe, die dritte Version der 
„Schlüchterner Mitte“ sowie 
der Sparkasse. Derzeit arbeite 
er unter dem vierten Bürger-
meister. Bär hatte sich einst 
in der Schule mit dem ersten 
Betriebssystem von Microsoft 
MS-DOS in den Bereich Da-
tenverarbeitung eingearbei-
tet. Der Umgang mit Compu-
tern habe ihr schon immer 
Spaß gemacht. „Je kompli-
zierter, desto besser. Neue 
Dinge reizen mich“, betonte 
sie. Und sie erinnerte sich da-
ran, dass Jürgen Schmidt 
einst das erste städtische No-
tebook sowie den ersten 
Heimarbeitsplatz der Stadt 
bekam. Schmidt lobte seiner-
seits die gute Zusammenar-
beit mit der Bevölkerung. 
Wichtig sei ihm dabei stets 
„eine vernünftige Kommuni-
kation mit dem Bürger“ ge-
wesen.  
   Für Bürgermeister Möller ist 
die lange Zugehörigkeit der 
beiden verdienten Mitarbei-
ter ein Indiz dafür, wie die 
Stadtverwaltung einen „si-
cheren Arbeitsplatz“ biete: 
„Das hat eine Qualität und 
viele Vorteile.“ Für den Perso-
nalrat dankte Moritz Föller 
und übergab Geschenke. BWB

Seltenes Jubiläum für Jürgen Schmidt / Silka Bär feiert 40-Jähriges 

50 Jahre im Dienst der Stadt

Besondere Ehrung für langjährige Mitarbeiter im Rathaus 
(von links): Jan Knüttel, Jürgen Schmidt, Silka Bär, Bürger-
meister Matthias Möller und Moritz Föller.  Foto: Stadt Schlüchtern

SCHLÜCHTERN – Diplom-Inge-
nieur Jörg Hanna ist seit Mai 
Ombudsmann der Stadt 
Schlüchtern. Er folgt damit 
Uwe Mehlhorn.  
   Jörg Hanna war dann vom 
Magistrat der Stadt Schlüch-
tern gewählt worden. Der 64-
Jährige wohnt in einem Stadt-
teil und ist zweifacher Vater 
sowie dreifacher Großvater. 
Jörg Hanna ist studierter Ma-
schinenbau-Ingenieur.  In sei-
nem aktiven Berufsleben hat 
er zahlreiche Stationen 
durchlaufen. Ab 1. November 
diesen Jahres ist der 64-Jähri-
ge nunmehr Pensionär. Doch 
ganz untätig wollte er in die-
ser Lebensphase nicht sein. 
„Ich wollte der Gesellschaft 
etwas zurückgeben“, erklärt 
er. Eine kleine Aufgabe, die 
Spaß macht, schwebte ihm 
vor. „Für die Bürgerinnen 
und Bürger da sein.“ Und weil 
gerade die Stelle des Ombuds-
mannes in Schlüchtern va-
kant war, bewarb er sich da-
für. Welche Aufgaben hat ein 
Ombudsmann? Dieser ist in 
einer Gemeinde ein neutraler 
und unabhängiger Mittler 
zwischen Bürger und Verwal-
tung.  
   Das Ziel eines Ombuds-
manns ist es, eine einver-
nehmliche und sachgerechte 
Lösung, unter der Wahrung 
von Transparenz, Fairness 
und Gerechtigkeit zu erzie-
len. Hanna: „Ich freue mich, 
wenn ich den Menschen un-
kompliziert in Verwaltungs-
angelegenheiten helfen 
kann.“ Ein Ombudsmann ist 
keine Schiedsstelle für 
Rechtsangelegenheiten, wie 
Streitigkeiten unter Nach-

barn. Er kann daher keine 
rechtliche Entscheidung tref-
fen oder eine eingreifende Be-
fugnis bieten. Hanna hat 
Sprechstunden zunächst im 
Kreativraum im ersten Stock 
des Kultur- und Begegnungs-
zentrum (KuBe) und zwar an 
jedem dritten Donnerstag im 
Monat von 15 bis 18 Uhr.   
   Erreichbar ist er unter der 
Telefonnummer: (06661) 
6098680 oder unter Mail: 
ombudsmann@ 
schluechtern.de. Gespräche 
sind nur nach Terminverein-
barung möglich. Im Oktober 
hält er ausnahmsweise erst 
am vierten Donnerstag, 23. 
Oktober, seine Sprechstunde 
ab.  BWB

Jörg Hanna ist Schlüchterns Ombudsmann

Er hilft bei Problemen 
mit der Verwaltung

SCHLÜCHTERN – Zu einer Rad-
tour durch den Jossgrund 
lädt der Verein für Sport und 
Gesundheit Schlüchtern ein. 
Die Teilnehmer treffen sich 
laut Pressemitteilung um 
9.30 Uhr in Schlüchtern am 
Untertor und fahren ab hier 
mit eigenen Fahrzeugen nach 
Altengronau, Aspenweg 41, 
wo dann die Tour um 10 Uhr 
startet. Der Weg führt durch 
den Jossgrund bis zum Beil-
stein und zurück nach Alten-
gronau.  
   „Auch bei dieser Tour ist 
Rucksackverpflegung ange-

sagt, wo bei Ankunft am Beil-
stein bei einer Pause dies ge-
nutzt werden kann, um sich 
zu stärken“, heißt es weiter 
in der Notiz.  
   Auf den Rückfahrt sei eine 
Einkehr in Burgjoß im Schaf-
hof geplant, danach könne 
die Rückfahrt nach Altengro-
nau gestärkt fortgesetzt wer-
den. Die gesamte Strecken-
länge betrage 66 Kilometer.  
   Informationen erhalten In-
teressierte  unter der Telefon-
nummer: (06665) 919115. Bei 
schlechtem Wetter wird die 
Tour nicht stattfinden. BWB

Verein für Sport und Gesundheit lädt ein

Radtour durch den 
Jossgrund

SCHLÜCHTERN – Das Sterben 
von Menschen macht oft hilf-
los. Mit dem „Letzte Hilfe“-
Kurs soll der Hilf losigkeit 
entgegengewirkt und den An-
gehörigen mehr Sicherheit 
im Umgang mit Schwerst-
kranken und Sterbenden ver-
mittelt werden. Der Kurs fin-
det am Freitag, 17. Oktober, 
von 16 bis 20 Uhr in den Räu-
men des Malteser Hospiz-

dienstes Schlüchtern, Georg-
Flemmig-Straße 5, statt. Als 
Referentinnen stehen Liane 
Heid und Susanne Kohlhepp 
zur Verfügung. In dem Kurs 
geht es um die eigene Einstel-
lung zu den Themen Krank-
heit und Tod, die Normalität 
des Sterbens als Teil des Le-
bens, die Bedeutung von Pa-
tientenverfügung und Vor-
sorgevollmacht, kleine pfle-
gerische Handreichungen 
zur Verschaffung von Erleich-
terung sowie Gedanken zu ei-
nem würdevollen Abschied. 
Anmeldung bei Susanne 
Kohlhepp bis 14. Oktober un-
ter Mobiltelefon (0162) 473 
2585 oder per E-Mail an: su-
sanne.kohlhepp@ 
malteser.org.  BWB

Halber Tag bei Hospizdienst

Malteser bieten Kurs in 
„Letzter Hilfe“

Jörg Hanna ist der Ombuds-
mann der Stadt Schlüchtern.  
 Foto: Stadt Schlüchtern 

SCHLÜCHTERN – In den Herbst-
ferien ist die Evangelische Öf-
fentliche Bücherei laut Pres-
semitteilung nur donnerstags 
von 15 bis 17 Uhr geöffnet. 
Das Angebot „Bücher Plaude-
reien“, normalerweise im-
mer am letzten Freitag im 
Monat, finde während der 
Freitagsöffnungszeit (16 bis 
18 Uhr) nach den Ferien am 
31. Oktober statt. BWB

Geänderte 
Öffnungszeiten

Küchenhelden 

Küchenhelden 

ANGEBOT VOM 13.10. BIS 25.10.2025

Mo.-Fr.: 8.00 - 18.00 Uhr I Sa.: 8.30 - 14.00 Uhr
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Neun Mitglieder des  Lions Club Schlüchtern-
Bergwinkel haben auf der  Streuobstwiese 
des Clubs sowie einer weiteren Wiese eines Li-
onsfreundes Äpfel gepflückt und diese der 
Tafel im Bergwinkel gespendet. Insgesamt 
sind elf Kisten mit reifen Äpfeln verschiede-
ner Sorten gefüllt  worden. Bei der Übergabe 
an die Tafel, vertreten durch Hermann Ma-

thes (Vierter von rechts), sowie einem weite-
ren Tafel-Helfer sind einige aktive Pflücker 
aus dem Lionsclub unter der Regie von Ideen-
geber und Organisator der Aktion, Jürgen 
Schmidt (Zweiter von links), zu sehen. Mathes 
bedankte sich im Namen der Tafel für die 
großzügige Spende. Gerti Lotz hatte die Be-
wirtung der Pflücker übernommen.  Foto: Lions

Lions Club spendet Äpfel an die Tafel 

SCHLÜCHTERN – Was unsere 
Gesundheit betrifft, sind wir 
oft leichtsinnig. In vielen 
Haushalten wird zwar der 
Blutdruck häufig kontrol-
liert, dem Messgerät schenkt 
man aber über Jahre blindes 
Vertrauen. Dabei sind die 
heutigen Geräte hochsensible 
Instrumente, die regelmäßig 
überprüft werden sollten. Ex-
perten empfehlen, etwa alle 
zwei Jahre Blutdruckmessge-
räte überprüfen zu lassen. 
Die Lotichius-Apotheke bietet  
eine Kontrolle der Blutdruck-
messgeräte mit angeschlosse-
ner CE-Prüfung an. Die Gerä-
te direkt im Prüfinstitut kon-
trolliert. Zu diesem Zweck 

kann man die Blutdruck-
messgeräte bis spätestens  
Donnerstag, 16. Oktober, in 
der Lotichius-Apotheke, Loti-
chiusstraße 46, in Schlüch-
tern ab, etwa acht Tage später 
können diese dort wieder ab-
geholt werden.  
   Die Gebühr für diesen Prüf-
service beträgt 17,50 Euro 
pro Gerät und beinhaltet die 
Prüfung sowie die Erstellung 
des Prüfzertifikats. Das Zerti-
fikat ist im privaten wie auch 
gewerblichen Bereich zwei 
Jahre gültig. Weitere Aus-
künfte unter der Telefon-
nummer (06661) 96 210 oder 
direkt in der Lotichius-Apo-
theke. BWB

Sicherheits-Prüfung in Lotichius-Apotheke

Wie zuverlässig arbeitet 
Ihr Blutdruckmessgerät?

Wochengericht vom 16.10.– 19.10.2025

Nähere Angaben zu den Hygienevorschriften unter www.distelrasen.de

Schweinebraten
mit Rotkohl und Klößen 14,90 €

Neue Öffnungszeiten:

Café 66: So. – Do. 16.30–23.00 Uhr
Fr.+Sa. 16.30–2.00 Uhr

Rasthaus: So./Feiertage 11.00–16.30 Uhr
Do. – Sa. 11.00– 14.30 Uhr

Mo. – Mi. Ruhetag

Telefon: 06661/96630

Ab 23. Oktober
Geschnetzeltes
mit Waldpilzen
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Cartoon
Damenmode aktuelle
Kollektion 30%

Urlaub
2200..1100..2255  bbiiss  2277..1100..2255

Hausarztpraxis
Dr. med. Kathrin Kytzia-Kubesch

Dr. med. Alexander Kubesch

Fachärzte für Allgemeinmedizin

Klinische Geriatrie

Naturheilverfahren, Umweltmedizin

Ernährungsmedizin, Akupunktur

Lotichiusstr. 51, 36381 Schlüchtern

Wiederbeginn der

Sprechstunde am

Dienstag, 28.10.25, 8 Uhr

Tel. (0 66 61) 91 90 01
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Breitenbacher Str. 1
–5

36381 Schlüchtern

Tel. 06661 730 791

Weitere Gerichte

entnehmen

Sie bitte unserer

Speisekarte

vor Ort

www.dermeisterbaecker.de

TAGESGERICHTE vom 13.10. bis 18.10.2025

MONTAG
Hähnchenschnitzel in einer cremigen Sahnesauce mit
Champignons und Pommes frites 12,95 €
DIENSTAG
Frikadelle in herzhafter Pfe"ersauce mit Karto"el-Wedges 11,95 €
MITTWOCH
Schnitzel „Bolognese Art“. Zartes Schnitzel mit herzhafter
Bolognese Sauce und Pommes frites 13,50 €
DONNERSTAG
Hirtennudeln nach „Südtiroler Art“. Fusilli Nudeln in cremiger Sauce
mit würzigem Südtiroler Speck, frischen Champignons und Kräutern 11,95 €
FREITAG
Gebratenes Seelachs!let „Spreewälder Art“ mit Gurkenstückchen
und Bratkarto"eln 11,95 €
SAMSTAG
Toast Hawaii 8,50 €

VEGETARISCHES GERICHT DERWOCHE:
3 Frühlingsrollen hausgemacht, handgerollt in einem Reisblatt,
gefüllt mit knackigem Gemüse, Glasnudel und feinen Gewürzen 8,95 €
Täglich von 11:00 bis 14:00 Uhr | frisch gekocht mit regionalen Zutaten

Angebote
für die Woche vom

13.10. bis 18.10.2025

½Platte
Dinkelkuchen 2,30 €

6Meister-Krustis 3,20 €

Altdeutsches
Bauernbrot 1000g 3,30 €

BROT DESMONATS:

Kürbiskernbrot 500g 3,00

en

Mo. - Fr. 9 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr

Sa. 9 - 13 Uhr

espresso36

Andreas Heil

Wassergasse 10

36381 Schlüchtern

Büro: (06661)6200

Fax: (06661)917774

info@espresso36.de

www.espresso36.de

Mo., Di., Do. + Fr. 9.00–13.00 und 14.00–18.00 Uhr

Mittwoch: Werkstatt- und Außendiensttag

Samstag: Kurstag – Baristakurse nach Vereinbarung

Ö!nungszeiten

Montag & Dienstag 8–17 Uhr

Mittwoch 8–14 Uhr

Donnerstag & Freitag 8–18 Uhr

Samstag geschlossen

* Grabenstraße 16 ~ 36381 Schlüchtern *

Tel. 06661 - 91 96 91

Mo. – Fr. 9 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr

Mi 9 – 13 Uhr + Sa. 9 – 13 Uhr

Rufen Sie im Verlag
an und teilen Sie Ihre
Öffnungszeiten mit.

Telefon (06661) 96 56 78

Fax (06661) 96 56 20

anzeigen@wochen-bote.de

Mo – Fr. 9.30 – 13.00 Uhr
und 14.00 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

mittwochnachmittags
geschlossen!

Beratung in Schlüchtern

„KUBE“, Lotichiusstr. 38

REIFEN .RÄDER .KFZ-MEISTERSERVICE

R
E

S
EI
T 1965

IFEN S IM

O
N

Schlüchtern, Tel. (0 66 61) 96 69-0
Steinau, Tel. (0 66 63) 66 20

Mo. – Fr. von 07:30 – 18:00 Uhr,
Sa. von 07:30 – 12:00 Uhr

www.reifen-simon.de

Brückenauer 
Premium 
 

spritzig/medium 
 

12x1,0 l 
zzgl.3,30 € Pfd. 

Liter = 0,50 € 

Hasseröder 
Premium 
 

 
 

20x0,5 l 
zzgl.3,10 € Pfd. 

Liter = 0,90 € 

Bayreuther 
Bayrisch Hell 
 

süffiges Bier 
 

20x0,5 l 
zzgl.3,10 € Pfd. 
Liter = 1,50 € 

 

Rhön Sprudel 
Premium 
 

spritzig/medium 
 

12x1,0 l 
zzgl.3,30 € Pfd. 
Liter = 0,50 € 

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:00-20:00 Uhr 
   *Neu*Neu*     Samstag 8:30-20:00 Uhr 
Angebote gültig vom 11.10. - 17.10.2025 

Höbäckerweg 24 - 36381 Schlüchtern 

  5.99 
                               
                               
 

 
20x0,5 l  24x0,33 l 
zzgl.3,10 € Pfd. zzgl.3,42 € Pfd. 

Liter = 1,30 € Liter = 1,64 € 12.99 

14.99 5.99 

  8.99 

Private Hautarztpraxis

Dr. med.

Fajer Klüh
Lotichiustraße 57

36381 Schlüchtern

und wünschen Ihnen

sscchhöönneeHHeerrbbsstt ffeerr iieenn!!

Ab Montag, 20 10. 2025,

sind wir wieder für Sie da.

Wir machen Urlaub vom

13. 10. bis 17. 10. 2025

ÄRZTE

 

 

 

Am Elmacker 1 

36381 Schlüchtern 

Tel.06661-919660 

www.mobil-mat.de 
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SINNTAL – Nach den Ortsbege-
hungen in Oberzell, Zünters-
bach und Schwarzenfels be-
sucht die CDU Sinntal am 
Samstag, 18. Oktober, die 
nächsten drei Ortsteile im 
Rahmen ihrer Sinntal-Tour 
unter dem Motto „Nah am 
Ort, nah am Bürger“. 

Die Christdemokraten star-
ten um 10 Uhr in Jossa am 
Herwig-Patzer-Platz. Weiter 
geht es um 12 Uhr in Alten-
gronau an der evangelischen  
Kirche. Den Abschluss bildet 
um 14 Uhr Neuengronau am 
Feuerwehrgerätehaus.  

Alle Bürger sind eingela-
den, sich zu beteiligen. Im 
Vorfeld können Themen und 
Vorschläge per E-Mail an: 
cdu-sinntal@gmx.de oder te-

lefonisch unter 06664-1372 
eingereicht werden. BWB

CDU unternimmt Ortsbegehungen

Sinntal-Tour

Ihr Kontakt für Familienanzeigen

Obertorstraße 16 | 36381 Schlüchtern

Geschaeftsstelle@Kinzigtal-Nachrichten.de

06661-96 56 11

� Anzeigenannahme: Mo - Fr, 9-18 Uhr
� Anzeigenschluss: Mi, 12 Uhr

HUTTEN – Die Heimat- und 
Wanderfreunde Hutten öff-
nen am Montag, 13. Oktober, 
ab 11 Uhr ihre Wanderhütte. 
Für das leibliche Wohl wer-
den Klopse mit Krautsalat 
und Leberkäse-Brötchen an-
geboten, außerdem Kaffee 
und Kuchen.  BWB

Klopse in der 
Wanderhütte

STEINAU – Im Wanderplan des 
VHC Steinau steht am  Sonn-
tag, 12. Oktober, die neue 
„Extratour Gersfeld“, die im 
April dieses Jahres eröffnet 
wurde.  Die anspruchsvolle 
Wanderung wird von Rainer 
Pusch, Telefon (06663) 1662 
geführt. Sie hat eine Stre-
ckenlänge von 13,2 Kilome-
tern und etwa 500 Höhenme-
tern. Treffpunkt ist um 9 Uhr 
der Parkplatz am Schloss in 
Steinau. In Fahrgemeinschaft 
mit privaten Pkw geht es ge-
meinsam nach Gersfeld. 
Rucksackverpflegung ist vor-
gesehen. Gäste sind willkom-
men.  BWB

VHC geht auf 
„Extratour“

SCHLÜCHTERN – Nachdem der 
bisherige Fraktionsvorsitzen-
de der Bürgerbewegung Berg-
winkel  (BBB), Norbert Wu-
thenow, der Fraktion den Rü-
cken kehrte und als frakti-
onsloses Mitglied der Stadt-
verordnetenversammlung 
Schlüchtern angehört, hat 
die BBB-Fraktion  einen neu-
en Fraktionsvorstand ein-
stimmig gewählt. Es ist Mi-
chael Jahn aus Elm, der bis-
her die Stellvertretung in der 
Fraktion hatte. Ihm zur Seite 
steht Rainhard Cerny, der 
auch gleichzeitig der Vorsit-
zende des Haupt- und Finanz-
ausschusses ist. Beide werden 
die Fraktionen bis zur Kom-
munalwahl führen.  BWB

Michael Jahn 
neuer 

Fraktionschef

SCHLÜCHTERN – Neuwahlen 
des Vorstands und Ehrungen 
sind zwei der Tagesordnungs-
punkte der Mitgliederver-
sammlung, zu der die SG 
Schlüchtern   für  Freitag,  17. 
Oktober,   um 20 Uhr ins 
Sportlerheim Auwiese ein-
lädt. Der zukünftige Kalte-
Markt-Präsident Oliver Ohr-
mann (SG Schlüchtern) wird 
an diesem Abend seine Spen-
denaktion zu Gunsten der 
Palliativstation in Schlüch-
tern vorstellen. BWB

Neuwahlen bei 
der SG

Traurig nehmen wir Abschied
von unserem Ehrenmitglied

WilhelmMaienschein
Willi ist im Alter von 15 Jahren der Viktoria beigetreten und hat
den Verein in seiner 75-jährigen Mitgliedschaft als Spieler und

in verschiedenen Funktionen unterstützt und gefördert.

Die Viktoria dankt ihm für seine jahrzehntelange Treue
undMitgestaltung der Vereinsarbeit.

FV Viktoria Altengronau 1928 e.V.
Der Vorstand

Altengronau, im Oktober 2025

„Wie gern bin ich gewandert durch Feld und Wald und Flur,
nun bin ich heimgegangen zum Schöpfer der Natur.“

Walter Matheis
* 15. Juni 1939 † 2. Oktober 2025

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Ursula

Anita und Wolfgang mit Luis und Lynn

Silke und Erich mit Tim und David

sowie alle Angehörige

Das Requiem findet amDonnnnnerstag, den 23. Oktober 2025, um 14 Uhr in der katholischen

Kirche St. Franziskus in Romsthal sta±; anschließend Urnenbeise¨ung auf dem Friedhof.

Den Rosenkranz beten wir am Mi±woch, den 22. Oktober 2025, um 18 Uhr.

Von guten Mächten wunderbar geborgen erwarten wir getrost, was kommen mag.
Gott ist mit uns am Abend und am Morgen und ganz gewiss an jedem neuen Tag.

WilhelmMaienschein
Bäckermeister

* 29. Mai 1935 † 23. September 2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Deine Hannelore

mit Kindern und Enkelkindern

sowie alle Angehörigen

Altengronau

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Montag,
den 20. Oktober 2025, um 14 Uhr auf dem Friedhof in Altengronau statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir höflichst abzusehen und sich
dafür in die ausliegende Kondolenzliste einzutragen.

Ein Lebensweg geht zu Ende, doch die Erinnerung lebt weiter.

Josef Schmitt
* 30. März 1934 † 2. Oktober 2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Stefan mit Theresa und Katharina

Joachim und Verena mit Jule

Alexandra und Christoph mit Anna

63628 Bad Soden-Salmünster, Oberweg 1

Das Requiem mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,

den 15. Oktober 2025, um 14 Uhr in der Kirche St. Franziskus zu Romsthal statt.
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Den letzten Weg gemeinsam gehen.

Im Trauerfall stehen wir Ihnen als Familienunternehmen 
mit unserer langjährigen Erfahrung  
zuverlässig, beratend und begleitend zur Seite.  

Jederzeit und an jedem Ort.

Hohmann Beerdigungsinstitut | Harald Hohmann

Bestatter | Trauerredner | Schreinermeister

Seemeweg 15 | 36391 Sinntal-Sterbfritz

Telefon 06664 284 | info@hohmann-beerdigungen.de

Niemand ist fort,
den man liebt.

Liebe ist ewige Gegenwart.

Nowak
Bestattungen

Nowak Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Ewig bleibt es unverloren, was das Herz demHerzen gab.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer

lieben Mama, Tochter, Schwester, Schwägerin, Goda und Tante

IllIloollonnoonaanna Gärrärttrrtnnttneennerreer
geb. Krafttft

* 20. Januar 1965 † 5. Oktober 2025

In ewiger Liebe

Deine Kinder Lorena und Jonas

DeineMamaMargot

Deine Brüder Gerald

undMattttthias mit Familien

36391 Sinntal-Weiperz, Beethovenstraße 2 A

Das Requiem findet am Donnerstag, 23. Oktober, um 14 Uhr in der St. Wigberttrt Kirche in

Weiperz statt; anschließendUrnenbeisetzung im Familienkreis auf dem Friedhof inWeiperz.

Gedanken - Augenblicke, sie werden uns immer an dich erinnern,
uns glücklich und traurig machen und dich nie vergessen lassen.

Thomas Einhenkel
* 1. März 1970 † 15. September 2025

In stiller Trauer

Dein Sohn Thore

Deine Mama Helga Heilmann

Dein Bruder Stephan und Familie

und alle Angehörigen

36381 Schlüchtern-Breitenbach

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fand im engsten

Familienkreis auf dem Friedhof in Breitenbach statt.

Tel. 06664/284

Hohmann
Beerdigungsinstitut

seit 1759
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Wenn ihr mich geliebt habt im Leben,  

beweist mir eure Liebe, indem ihr für mich betet.

Rudolf Sommer
* 3. Dezember 1951     † 26. September 2025

Deine Söhne 

Thilo und Bernd mit Familien 

Deine Schwester Luzi mit Familie 

sowie alle, die ihm nahestanden

Die Trauerfeier ёndet am Freitag, den 17. Oktober 2025, um 14 Uhr in 
der Kirche Marborn statt. Die Urne wird zu einem späteren Zeitpunkt im 
engsten Familienkreis beigesetzt. Statt angedachter Blumenspenden 
war es sein Wunsch, eine Spende an die Sozialstation der Caritas oder 

der Palliativstation Schlüchtern zu tätigen.

Herzlichen Dank ...
allen, die mit uns Abschied nahmen.

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.

Es ist tröstlich, so viel Anteilnahme zu !nden.

Danke sagen wir auch

Frau Pfarrerin Failing für die würdevolle und

persönliche Gestaltung der Trauerfeier;

dem Team der Palliativstation Schlüchtern

sowie dem Bestattungsinstitut Gold.

Thomas Schott

Schlüchtern, im Oktober 2025

Elfriede
Köttig
geb. Schäfer

* 17. März 1940

† 26. Juli 2025

Elisabeth Herberttrt
geb. Alt

* 12.01.1939 † 09.09.2025

Herzlichen Dank

sagen wir allen von ganzem Herzen, die gemeinsam

mit uns Abschied nahmen und ihre Anteilnahme

auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank
Frau Pfarrerin Failing für die würdige Gestaltung

der Beerdigung und der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen

Werner und Winfried Herberttrt

Schlüchtern-Elm, im Oktober 2025

Liebe

&

Gedanken

bleiben für immer ...

Ich bin derWeg und dieWahrheit und das Leben;
niemand kommt zumGottttt, denn durch mich.

Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Verwwrwandten,

Freunden, Nachbarn und Bekannten, die gemeinsam

mit uns Abschied nahmen und ihre Anteilnahme auf so

liebevolle und vielfältigeWeise zum Ausdruck brachten.

Im Namen der Familie

Min Röder-Yu

Kim und Yuewen Röder

Sandra und Gerald mit Ben und Neo Schwan

Heiko Hausmann

Bad Soden-Salmünster, im Oktober 2025

Rolf

Das kostbarste Vermächtnis ist die Spur,
die Deine Liebe in unseren Herzen zurückgelassen hat.

Herzlichen Dank ...
für die überaus große Anteilnahme am Todmeines
lieben Mannes und unseres treu sorgenden Vaters;

allen Verwandten, Freunden, Nachbarn, Bekannten,
Schulkollegen und früheren Arbeitskollegen;

für Blumen, Briefe undGeldzuwendungen.

Besonderer Dank gilt

Herrn Pfarrer Fleischer für die tröstendenWorte;

den städtischen Gremien für den ehrenden Nachruf;

dem Bestattungsinstitut Ruppel für die einfühlsame
Begleitung

sowie dem Bayrischen Hof für die Ausrichtung des Trösters.

Im Namen aller Angehörigen

Gerda Frischkorn
Guido Frischkornmit Familie
Marc Frischkornmit Familie

Marborn, im Oktober 2025

Herbert
Frischkorn
* 15. September 1948

† 16. Juni 2025

Inh. Mike Zeller

www.ruppel-bestattungen.de

Bad Soden-Salmünster � 06056-1444

Steinau � 06663-911789

Schlüchtern � 06661-7472389

Sinntal  � 0174-9366941

Ihre Hilfe im Trauerfall – seit 1919 Bestattungsinstitut

W. und R. Gold
Brückenauer Straße 4 · 36381 Schlüchtern

Tel. 06661 96140 · Mobil 0172 670 3158

www.bestattungen-gold.de

36391 Sinntal
Tel.: 06664 / 8510 Fehl & Gies

B E S T A T T U N G S H A U S

Hand in Hand in schwerer Zeit

Beratung und Bestattungsvorsorge www.bestattungen-fehl-gies.de

Man sieht die Sonne langsam untergehen und
erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.

(Franz Kafka)

In stillem Gedenken an unseren ehemaligen Mitarbeiter und Kollegen

Herrn Rudolf Sommer
Wir trauern um einen dem Unternehmen langjährig

verbundenen und geschätzten Mitarbeiter.

Herr Sommer war vom 16. August 1976 bis zu seinem Renteneintritt in 2014

als Abteilungsleiter in unserer Webereivorbereitung am Standort Steinau tätig.

Wir werden ihn als zuverlässigen und engagierten Kollegen in Erinnerung behalten.

Unsere Anteilnahme gilt seiner Familie.

Geschäftsleitung und Belegschaft
PACO Gruppe

Metallgewebe- und Filterfabrik
Steinau an der Straße / Herolz

Der Tod eines Menschen ist wie das Zurückgeben

einer Kostbarkeit die Gott nur geliehen hatte.

Herzlichen Dank
In den schweren Tagen des Abschieds haben wir viel Trost
und Mitgefühl erfahren dürfen. Es hat uns sehr berührt,
wie viele Menschen uns begleitet und ihre Anteilnahme auf
so liebevolle und vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht
haben. Jede Geste hat uns gezeigt, dass wir in unserer Trauer
nicht alleine sind - dafür bedanken wir uns von Herzen.

Besonderer Dank gilt

Herrn Pfarrer Gleim für die liebevolle Gestaltung
der Trauerfeier;
Herrn Felix Zieseniß für die musikalische Umrahmung;
dem Beerdigungsinstitut Harald Hohmann für die
einfühlsame Begleitung;
demTeam der Praxis Dr. Pilz für die jahrelange
gute Betreuung
sowie der Gaststätte „Zur Burg“ - Familie Hölzer
für die herzlicheAusrichtung des Trösters.

Annemarie
Margit und Peter
Roland
Volker

Schwarzenfels, im Oktober 2025

Willi
Habermehl

* 16. Dezember 1947

† 25. Juni 2025

Wir danken ...

für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft;

für eine stumme Umarmung;

für tröstende Worte;

für die Pflege und Betreuung während der Erkrankung;

für Blumen und Geldspenden;

für das Geleit zur letzten Ruhestätte.

Im Namen aller Angehörigen

Markus, Norbert und Monika

Bad Soden-Salmünster, im Oktober 2025

Siglinde Hild
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In Hutten feierten 19 Männer und Frauen aus den Konfirmati-
onsjahrgängen 1955, 1965, 1975 und 2000 ihre Jubelkonfir-
mation. Der Gottesdienst mit Abendmahl wurde musikalisch 
von Torsten Fey gestaltet. Die evangelische Pfarrerin Annale-
na Failing erinnerte sich gemeinsam mit den Anwesenden an 
die vergangenen Jahre und Jahrzehnte. Die Jubilare sind: Sil-
ber: Stefanie Blum, Daniel Gericke, Benjamin Hoehn, Mara 

Nüchter, Daniela Schrod und Timo Sostmeier (Bild links oben); 
Gold: Waltraud Müller, Carola Reisinger und Gerold Richter 
(Bild rechts oben); Diamant: Hans Gerlach, Käthe Jordan, Die-
ter Lins, Gudrun Lins, Jochen Mildner, Elke Ochs und Erika See-
lend (Bild links unten); Gnaden: Anneliese Hambach, Gertrud 
Müller und Rudolf Kress (Bild rechts unten)  
 Fotos: Kirchengemeinde 

 Mit Abendmahlsgottesdienst die Jubelkonfirmation begangen 

SCHLÜCHTERN – Venenschwä-
che ist eine weit verbreitete 
Volkskrankheit. Jede zweite 
Frau und jeder dritte Mann 
leidet mehr oder weniger 
stark unter Venenproblemen. 
Kein Wunder, denn gerade 
die Venen in den Beinen voll-
bringen täglich Höchstleis-
tungen:  Sie transportieren 
rund um die Uhr sauerstoff-
armes Blut entgegen der 
Schwerkraft zurück zum 
Herzen. Doch der tägliche Be-
wegungsmangel, zu langes 
Stehen und Sitzen oder auch 
Veränderungen im Hormon-
haushalt, zum Beispiel wäh-
rend der Schwangerschaft, 
behindern die Venen bei der 
Arbeit. Das Resultat sind 
schwere, geschwollene Beine 
und Füße.  

In der Zeit vom 20. bis 24. 
Oktober führt das Venen-
Fachcenter der Lotichius-
Apotheke in Schlüchtern wie-
der spezielle Venen-Checks 
durch. Die Tests werden von 

den speziell geschulten Ve-
nenfachberaterinnen der 
Apotheke mittels Photosen-
sor durchgeführt.  „Niemand 
muss Angst vor der Messung 
haben, sie erfolgt schnell und 
vollkommen schmerzfrei“, so 
Venenfachberaterin Mareike 
Fink. Ihre Kollegin Gudrun 
Klüh ergänzt: „Gerade wir als 
Venenfachcenter sind beson-
ders um eine umfassende 
Aufklärung und Beratung be-
müht. Denn auch für Venen 
gilt, je früher Schwachstellen 
erkannt werden, desto unpro-
blematischer ist die Behand-
lung“. 

Wer die Gelegenheit nut-
zen möchte, den Venen-
Check in der Schlüchtern Lo-
tichius-Apotheke durchfüh-
ren zu lassen, kann unter der 
Telefonnummer (06661) 
96210 oder direkt in der Loti-
chius-Apotheke einen Termin 
vereinbaren.  

Die Schutzgebühr für den 
Test beträgt  4,50 Euro. BWB

20. bis 24. Oktober

Venen-Check in der 
Lotichius Apotheke

BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
Der VdK-Ortsverband Sal-
münster unternimmt am 
Freitag, 24. Oktober, eine Ta-
gesfahrt nach Heidelberg. 

In Heidelberg geht es mit 
der Bergbahn hinauf zum 
Schloss, dessen Außenbe-
reich und Park ebenso besich-
tigt werden wie das Apothe-
kenmuseum und der Fasskel-

ler. Nach einer Kaffeepause 
führt ein Spaziergang durch 
die Altstadt. Ein abschließen-
des Abendessen nehmen die 
Ausflügler in Aufenau ein. 

Der Reisepreis beträgt 25 
Euro. Weitere Informationen 
erhalten Interessierte bei 
Friedhelm Buse, erreichbar 
unter der Telefonnummer: 
(06056) 919596.  BWB

Tagesfahrt am 24. Oktober

In Heidelberg mit der 
Bergbahn zum Schloss

KLOSTERHÖFE –   Der Ortsbei-
rat der Klosterhöfe und die 
evangelische Kirchengemein-
de laden zu einem Dorf- und 
Gemeinde-Nachmittag für 
Donnerstag, 16. Oktober, um 
16 Uhr ins Dorfgemein-
schaftshaus Gomfritz ein.  

Diese Informationsveran-

staltung des Polizeipräsidi-
ums Südosthessen befasst 
sich mit Betrugsdelikten und 
wendet sich nicht nur, aber 
auch an Seniorinnen und Se-
nioren. Den Vortrag hält der 
Sicherheitsbeauftragte Wer-
ner Müller aus Niederzell, 
mit Unterstützung von Poli-

zeihauptkommissar Göhlert. 
Nach dem Vortrag gibt es 
reichlich Zeit für Rückfragen 
und einem gemeinsamen Er-
fahrungsaustausch. Der Orts-
beirat und die Kirchenge-
meinde laden auch Interes-
sierte von außerhalb zu die-
sem Vortrag ein.  BWB

Informationsveranstaltung m 16. Oktober 

Vortrag zum Thema „Betrugsdelikte“
STEINAU – Das nächste Mo-
natstreffen des VdK Steinau 
findet am Donnerstag, 16. 
Oktober, im Gasthaus Bayri-
scher Hof in Marborn statt. 
Die Mitglieder können sich 
laut Pressenotiz „wieder et-
was unterhalten, essen und 
trinken“. Es sind die Partner 
von Mitgliedern sowie Inte-
ressierte  eingeladen.  BWB

Treffen im 
Gasthaus

NEUENGRONAU – Joachim 
Müller aus Neuengronau be-
geht in diesem Jahr ein beson-
deres Arbeitsjubiläum. Er ist 
seit 50 Jahren bei HessenForst 
beschäftigt.  

Müller begann am 1. Sep-
tember 1975 seine Ausbil-
dung als Verwaltungsprakti-
kant beim damaligen Forst-
amt Sinntal in Altengronau 
für den gehobenen allgemei-
nen Verwaltungsdienst. Ab 
März 1977 durchlief er als In-
spektorenanwärter seine 
Ausbildung in den Forstäm-
tern Biebergemünd und Joss-
grund. 

Weitere Ausbildungsab-
schnitte waren beim Regie-
rungspräsidium in Darm-
stadt (Forstabteilung), Staatli-
chen Rechnungsprüfungs-
amt Darmstadt, Staatskasse 
Frankfurt sowie mehrere Mo-
nate beim Main-Kinzig-Kreis 
(Untere Jagd- und Fischerei-
behörde), und beim Verwal-
tungsseminar in Wiesbaden, 
wo die schulische Ausbildung 

absolviert wurde. Die Lauf-
bahnprüfung legte er erfolg-
reich im März 1980 ab. 

Nach dem Bestehen der 
Laufbahnprüfung bekleidete 
Müller im damaligen Forst-
amt Bad Soden-Salmünster 
die Stelle des Büroleiters von 
März 1980 bis zu dessen Auf-
lösung im Jahr 1996. Ab 1997 
wurde Müller in sein Heimat-
forstamt Sinntal versetzt. 
Dort hatte er auch die Stelle 
des Büroleiters inne bis zur 
Strukturreform im Jahr 2004. 

Ab dem 1. Januar 2005 und 
bis zu seiner Pensionierung 
am 30. April 2025 leitete er 
das Büro im Forstamt Joss-
grund. Seit dem 1. Mai dieses 
Jahres ist Müller als Verwal-
tungsangestellter weiter dort 
in Teilzeit beschäftigt und ist 
im Bereich der Liegenschafts-
verwaltung eingesetzt. Im 
Jahr 1984 legte Müller die 
Ausbilderprüfung ab und war  
für die Ausbildung von neun 
Verwaltungsfachangestellten 
verantwortlich.  PH

Joachim Müller feiert Arbeitsjubiläum

 50 Jahre bei 
HessenForst

Joachim Müller ist seit 50 Jahren bei HessenForst beschäftigt. 
...  Foto: Walter Dörr
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STEINAU – Es sei etwas Beson-
deres, das es nur in dieser 
Stadt so gibt. Es seien Men-
schen aus unserer Mitte, die 
für die Stadt wertvolle Leis-
tungen erbringen und die 
Hoffnung greifbar machen, 
die Stadt wiederzubeleben. 

In bewegenden Worten be-
grüßte Bürgermeister Chris-
tian Zimmermann die gelade-
nen Gäste zur Vorstellung der 
diesjährigen Katharinen-
marktmeisterin, Töpferin 
Steffi Herz. Und in der Tat 
konnte man an diesem Abend 
jene Besonderheit und den 
Zusammenhalt spüren und 
auch welche Vision die anwe-
senden Menschen im Theatri-
um in Steinau verbindet. Es 
ist die Liebe zur Vielfalt der 
Handwerksberufe und vor al-
lem auch die Leidenschaft, 
mit den Händen und dem 
ganz eigenen Einsatz schöne 
Dinge zu erschaffen oder 
Menschen zu helfen. Es war 
zu spüren, dass Katharinen-
marktmeister oder Kathari-
nemarktmeisterin mehr als 
nur ein Titel ist, es ist ein Le-
bensgefühl, welches für En-
gagement und gesellschaftli-
chen Zusammenhalt steht. 
Doch einmal von ganz vorne: 
Mit gleich drei Liedern leitete 
der Schülerchor der Brüder-
Grimm-Schule jenen beson-
deren Abend ein. „Brüder 
Grimm auf die Eins“ sangen 
die Schüler lautstark – nicht 
ganz von ungefähr, standen 
doch auch besondere Ehrun-
gen bevor. In diesem Jahr fei-
ert die Tradition der Kathari-
nenmarktmeister und -meis-
terinnen ihr 50-jähriges Jubi-
läum. Monika Knorr betonte 

in ihrer Ansprache, mit wel-
cher Freude mittlerweile auf 
eine jahrzehntelange stabile 
Gemeinschaft mit gewachse-
nen Strukturen und Traditio-
nen zurückgeblickt werde. 
Ein besonderes Marktmeis-
terjubiläum feiern in diesem 
Jahr Amöne Nowottny und 
Sepp Syllwasschy, die vor 40  
Jahren das erste „Katharinen-
marktmeister-Paar“ waren. 
Unter tosendem Beifall wur-

den die beiden ehemaligen 
Lehrer von den Gästen gewür-
digt. Sepp Syllwasschy selbst 
betonte in seiner Dankesrede, 
welch bedeutende Rolle die 
Marktmeister und Markt-
meisterinnen für die Stadt 
Steinau spielen. Sie alle seien 
„Edelsteine“ und jedem Be-
rufsbild gelte eine große 
Wertschätzung und Anerken-
nung. 

In einem berührenden Ge-
dicht verdeutlichte Monika 
Knorr, welch wichtige Aufga-
be beide als Lehrer erfüllten 
und zeigte auf, worauf es an-
kommt: „Pädagogik leben – 
den Schüler sehen!“. Vielen 
gemeinsamen Erlebnissen 
und Ausflügen wie beispiels-
weise dem Sommerfest im 
Steinauer Erlebnispark ge-
dachte Katharinenmarkt-
obermeisterin Iris Schwab in 
ihrer Rede – und hob den 
Zauber dieses Vorstellungs-
abends hervor. 

Ein besonderes Glanzlicht 
für alle Anwesenden stellte 
der Film „50 Jahre Kathari-
nenmarktmeister“ von Koni 
Merz dar, der auf rührende 
Art alle Katharinenmarkt-

meister und Katharinen-
marktmeisterinnen der ver-
gangenen 50 Jahre vorstellte 
und mit vielen Aufnahmen 
noch einmal durch die Zeit 
reisen ließ. Nach der Verab-
schiedung des Katharinen-
marktmeisters 2024, Gaukler 
Theo Zwermann, war es 
schließlich so weit und mit 
viel Spannung und Applaus 
wurde die diesjährige Katha-
rinenmarktmeisterin, Töpfe-
rin Steffi Herz, begrüßt. Sie 
sei in der Lage, aus Naturma-
terialien und mit ihren blo-
ßen Händen wunderbare Din-
ge zu erschaffen und verkör-

pere damit das Bild des ech-
ten Handwerks einmal mehr, 
so Iris Schwab. Unmittelbar 
in der Nähe des Rathauses be-
findet sich die Werkstatt der 
Töpferin, deren Name viel-
mehr Programm ist, folgte 
die ehemalige Bauzeichnerin 
doch einst ihrem Herzen und 
machte eine Leidenschaft – 
das Töpfern – zum Beruf. In 
der ehemaligen DDR aufge-
wachsen, zog Steffi Herz 
2014 nach Steinau und ist 
nunmehr die zweite Person, 
die die Zunft des Töpfers als 

Katharinenmarktmeisterin 
vertreten darf. 

Das Töpferhandwerk sei im 
Übrigen 2025 zum Weltkul-
turerbe ernannt worden, be-
tonte sie und auch, wie dank-
bar sie sei, nunmehr Teil die-
ser besonderen Gemeinschaft 
und Verbundenheit sein zu 
dürfen. „Wo gehöre ich hin?“, 
habe sie sich als zugezogene 
Steinauerin lange Zeit ge-
fragt. Diese Frage dürfte an 
jenem Freitagabend für sie 
und alle anwesenden Gäste 
beantwortet sein.   AL

Einst folgte sie ihrem Herzen, jetzt ist sie angekommen 

Steffi Herz ist Katharinenmarktmeisterin  

STEINAU – Aus Anlass des Ka-
tharinenmarktes werden die 
Gemeindestraßen:    
• Brüder-Grimm-Straße nach 
der Einmündung der Post-
straße   
• Brüder-Grimm-Straße ab 
Abzweigung vom Brückentor 
• Ziegelgasse ab der Rein-
hardskirche   
• Viehhof ab Schlossstraße in 
der Zeit von Mittwoch, 15. 

Oktober, bis Montag, 20. Ok-
tober, für den Verkehr voll ge-
sperrt.  Ausgenommen sind 
Anlieger. Für Besucher ste-
hen Parkplätze in der Nähe 
des Sportgeländes zur Verfü-
gung. 
„Die Verkehrsteilnehmer 
werden um Verständnis für 
eventuelle  Beschränkungen 
gebeten“, schreibt die Stadt-
verwaltung.  BWB

Parkplätze am Sportgelände

 Gemeindestraßen 
gesperrt
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Das Geheimnis ist gelüftet: Töpferin Steffi Herz (rechts) ist die neue Katharinenmarktmeiste-
rin. Katharinenmarktobermeisterin Iris Schwab und Bürgermeister Christian Zimmermann 
gratulierten.  Fotos: Alexandra Lotz

Steffi Herz  bei ihrer „An-
trittsrede“. 

Herzlich begrüßten die geladenen Gäste die neue Katharinen-
marktmeisterin. 

STEINAU – Am 25. November,  
dem Gedenktag der Heiligen 
Katharina von Alexandrien, 
Stadtpatronin von Steinau 
und Namensgeberin des Ka-
tharinenmarktes, laden die 

Katharinenmarktmeister zu 
einer Veranstaltung in die 
evangelische Katharinenkir-
che am Kumpen ein. 

Anlass für den Festabend 
ist die 50-jährige Tradition 

der Marktmeister, die an die-
sem Abend ab 19 Uhr gefeiert 
werden soll. 

Es wird ein buntes Pro-
gramm, Snacks und Getränke 
geben.  BWB

50-jährige Tradition wird gefeiert

Marktmeister laden ein
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STEINAU – Noch laufen die 
Vorbereitung des 736. Katha-
rinenmarkt, der in Steinau 
vom 16. bis 19. Oktober gefei-
ert wird, auf Hochtouren. 
„Bei einem großen Mittelal-
termarkt auf dem Kumpen 
und im Amtshof präsentieren 
über 30 Stände mittelalterli-
ches Handwerk. Korbflech-
ten, Wollspinnen, Schmiede-
kunst, Herstellung von Schu-
hen in Handarbeit werden 
vorgeführt“, berichtet Markt-
meister Christoph Biegl. 

Entlang der Brüder-Grimm-
Straße böten die Händler 
Haushaltswaren, Besen, Mes-
ser feil. Hinzu kämen viele 
Verpflegungsstände. Stand 
jetzt seien hätten sich mehr 
als 40 Beschicker angemel-
det. „Einige kommen schon 
seit mehr als einem Viertel-
jahrhundert zum Markt  wie 
Andreas Nather mit Solinger 
Stahlwaren, Alexander 
Schramm mit seinem Crêpes-
variationen oder Thomas 

Ziegler mit einer großen Aus-
wahl an Edelsteinen und 
Halbedelsteinen“, sagt der 
Marktleiter. Zum ersten Mal 
dabei sei Stefan Triebler mit 
Fischbrötchen, Olga Stein mit 
Teigtaschen. Braumeisterin 
Laura Gaul bringe ihr eigenes 
Bier mit. 

Der Rummel habe auf der 
Mauerwiese seinen festen 
Standort. Autoscooter, Break-
dance, Schießbuden, Greifer, 
Entenangeln und Karussell 
warten auf junge Besucher. 
Nach dem erfolgreichen Pro-
belauf im Vorjahr würde im 
Festzelt Speisen angeboten. 
Rund zehn Vereine überneh-
men die Zeltbewirtschaftung. 
Das Sonntagsessen bereitet 
der Gasthof Ebert zu. 

Der Markt wird am Don-
nerstag, 16. Oktober, um 
18.30 Uhr mit einem Lampio-
numzug eröffnet. Die offi-
zielle Eröffnung ist um 19 
Uhr auf dem Kumpen.  

Die Marktstände sind frei-

tags von 15 bis 22 Uhr, sams-
tags von 12 bis 22 Uhr und 
sonntags von 11 bis 18 Uhr 

geöffnet. Im Festzelt gibt es 
an allen Tagen Livemusik für 
jeden Geschmack.  CS

Krammarkt in der Altstadt / Mittelalterliches Geschehen 

Über 70 Stände und vier Tage 
Livemusik

STEINAU – Ein Jubiläum feiert 
in diesem Jahr die Tradition 
der Katharinenmarktmeister. 
Vor 50 Jahren trat mit Zim-
mermeister Karl-Richard „Bu-
bi“ Hasenstein erstmals ein 
Handwerker zur Eröffnung 
des Heimatfestes auf und prä-
sentierte seine Zunft. 

Was der eine oder andere 
damals, in 1975, vielleicht be-
reits ahnte: Es sollte eine Er-
folgsgeschichte werden. 
Denn in den folgenden Jah-
ren bis heute präsentiert ein 
Katharinenmarktmeister 
oder eine Katharinenmarkt-
meisterin seinen beziehungs-
weise ihren Beruf. Wer in die-
se Historie einmal eintau-
chen und sich erinnern  

möchte, hat am Samstag, 18. 
Oktober, um 14 Uhr  Gelegen-
heit dazu. Im Theatrium fei-
ert der Film  „50 Jahre Katha-
rinenmarktmeister“ von Koni 
Merz Premiere.  

Ein Jahr lang hat der Foto-
grafenmeister, selbst im Jahr 
1986 Katharinenmarktmeis-
ter, an dem Film gearbeitet, 
Archivmaterial gesichtet, 
Anekdoten, Bilder und Sze-
nen ausgewählt, Musik hin-
terlegt. Entstanden ist – mit 
viel Liebe zum Detail und zu 
Steinau – ein Film, der die 
jahrzehntelange Tradition 
der Katharinenmarktmeister 
nachzeichnet und darüberhi-
naus auch eine einzigartige 
Dokumentation der Stadtge-

schichte und ihrer Menschen 
darstellt. Koni Merz, der an-
gesichts der akribischen Ar-
beit sagt: „Ich war froh als 
der Film fertig war“, wird am 

Samstag vor Ort im Theatri-
um sein.  

Bei großer Nachfrage wird 
der Film  um 16 Uhr noch ein-
mal gezeigt. OJ

Koni Merz präsentiert „50 Jahre Katharinenmarktmeister“ im Theatrium

Marktmeister-Film feiert Premiere
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Die Vorbereitungen für den Katharinenmarkt sind auf der Ziel-
geraden. Beim städtischen Marktmeister Christoph Biegl lau-
fen alle Fäden zusammen.   Foto: Dietmar Kelkel 

Donnerstag, 16. Oktober 
18.30 Uhr: Lampionumzug 
(Aufstellung vor Firma Far-
ben Börner um 18 Uhr), be-
gleitet durch den  Fanfaren-
zug Barbarossa Gelnhausen 
18.30 Uhr: Platzkonzert des 
Musikvereins, Kumpen 
19 Uhr: Markteröffnung auf 
dem Kumpen durch Bürger-
meister Christian Zimmer-
mann und die Katharinen-
marktmeister 
20.30 Uhr: Fassanstich im 
Festzelt Mauerwiese  
20.30 Uhr: Livemusik mit 
den „BiertranSportlern“ im 
Festzelt  
 
Freitag, 17. Oktober 
12 Uhr: Großer Mittelalter-
markt auf dem Kumpen und 
im Amtshof 
19 Uhr: Livemusik mit „Out 
of Order“ im Festzelt  
21 Uhr: 80er Jahre-Party : Li-
vemusik  mit „Back 2 the 
Eighties“ im Festzelt 
 
Samstag, 18. Oktober 
12 Uhr: Großer Mittelalter-
markt auf dem Kumpen und 

im Amtshof, umfangreiches 
Kinderprogramm 
14 und 16 Uhr: Filmvorfüh-
rung „50 Jahre Katharinen-
marktmeister“ von Koni 
Merz  im Theatrium 
19 Uhr: Livemusik mit „The 
Rawks“ im Festzelt  
21 Uhr: „Rio Live“ im Fest-
zelt 
 
Sonntag, 19. Oktober 
10 Uhr: Ökumenischer Got-
tesdienst im Festzelt  
11.15 Uhr: Frühschoppen  
mit dem Musikverein Ger-
mania und dem Spielmanns- 
und Fanfarenzug Steinau im 
Festzelt 
11 bis 17 Uhr: Kaffeetafel im 
Festzelt 
12 Uhr: Großer Mittelalter-
markt 
13 Uhr: Musik mit den „Bän-
kelsängern“ im Festzelt  
15 Uhr: „The Royal Scots Pi-
pes & Drums Flieden 
15.45 Uhr: Unterhaltung mit 
dem Spielmanns- und Fanfa-
renzug Rückers und den 
Steinkammer Alphornblä-
sern CS

Programm
Zimmermeister Karl-Richard „Bubi“ Hasenstein war im Jahr  
1975 der erste Katharinenmarktmeister.  Foto: Koni Merz

STEINAU – Mit der Ernennung 
eines neuen Katharinen-
marktmeisters oder einer 
neuen Katharinenmarkt-
meisterin wird in jedem Jahr 
das „Kathreimoats-Lied“ um 
einige Zeilen länger.  
Denn jeder Meister, jede Meis-
terin ist in den Strophen „ver-

treten“. Für Töpferin  Steffi 
Herz heißt es: „Aus Ton das 
edle Werk entstand, verziert 
mit Farbe, heiß gebrannt – 
Keramikkunst von Herz und 
Hand.“ Die neue Strophe 
stammt, wie so viele zuvor, 
aus der Feder von Monika 
Knorr. OJ

Neue Liedstrophe für die Töpferin

Keramikkunst von Herz 
und Hand

Die
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STEINAU – Ein trüber Himmel  
und Nieselregen – was manch  
einem sicher auf‘s Gemüt 
schlagen würde, lässt die 
Steinauer „Mauerspechte“ 
unbeeindruckt.  

Bei ihrer Herbstaktion im 
Hof der Familie Schmahl in 
der Brüder-Grimm-Straße ar-
beitet die Rentnertruppe un-
aufgeregt und sachkundig 
Hand in Hand. 15 Meter 

Stadtmauer sind marode, 
Steine heruntergefallen, Erde 
und Wurzelwerk haben sich 
in den Fugen ausgebreitet 
und den Verbindungsmörtel 
verdrängt. 

„In dem Hof spielen Kinder 
und die Stadt Steinau hat die 
Sicherungspflicht. Wir un-
terstützen im Zusammen-
spiel mit dem Bauhof die 
Stadt bei der Erfüllung dieser 

Pflicht“, erzählt der Sprecher 
der „Mauerspechte“, Gerhard 
Guth. Der städtische Bauhof 
liefert das Material wie Sand 
und Steine zur Restaurierung 
der Mauer, baut das Gerüst 
auf, das die Firma Börner   
kostenfrei zur Verfügung 
stellt, die Kreissparkasse 
Schlüchtern und die Stadt 
Steinau sorgen für Frühstück  
und Mittagessen der Männer. 

Einige von ihnen gehören 
schon viele Jahre zu der Bür-
gerinitiative Ehrenamtlicher, 
die sich auf die Restaurierung 
und Gestaltung von histori-
schen Mauerwerken speziali-
siert hat, darunter Polier Ha-
rald Hopf, Bernd Kynast, Die-
ter Müller und der 91-jährige 
Georg Lotz. „Manfred Den-
hard ist unser Neuling, er hat 
gerade die Probezeit bestan-
den“, scherzt Josef Link. 

Die Stimmung ist gut unter 
den Männern, die gegenseiti-
ge Unterstützung und Hilfe-
stellung auch. „Wird ein 
Hammer gebraucht, reicht 
oft ein Kollege das entspre-
chende Werkzeug schon an, 
weil er mitgedacht hat“, be-
schreibt Gerhard Guth die 
funktionierende Teamarbeit. 

Ein Augenmerk legen die 
Männer auf die Weitergabe 
von Wissen rund um die Ar-
beitseinsätze an der histori-
schen Stadtmauer. Wie bear-
beite ich den Sandstein fach-
männisch, welcher Zement, 
welcher Kalk findet Verwen-
dung bei den Arbeiten? Alle 
nötigen Fachkenntnisse wer-
den vermittelt und weiterge-
geben. Einen jungen Maurer 
hätten die Männer, die aus 
verschiedenen Berufen kom-
men – unter den Handwer-
kern auch ein ITler und ein 
Kraftwerker – gerne in ihren 
Reihen. 

Auch außerhalb der Ar-
beitseinsätze pflegen die 
„Mauerspechte“ die Gemein-
schaft, etwa bei Fahrradtou-
ren.  

Zur Residenzmahlzeit im 

Festzelt auf der Mauerwiese  
sind die „Mauerspechte“ 
auch in diesem Jahr eingela-
den. Ein Zeichen der Wert-
schätzung für ihren uner-
müdlichen Einsatz zum 
Wohl der Brüder-Grimm-
Stadt Steinau.  OJ

„Mauerspechte“ restaurieren Stadtmauer bei Herbstaktion

Gute Stimmung und 
gegenseitige Hilfe  

773636

ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG

KATHARINENMARKT IN STEINAU

16. – 19. OKTOBER 2025

Etwa eine Woche sind die „Mauerspechte“ mit der Sanierung der historischen Stadtmauer im Hof der Familie Schmahl be-
schäftigt. Für ein Foto unterbrachen die Männer ihre Arbeit.    Foto: Sabine Broj

Die „Mauerspechte“ sind ei-
ne Bürgerinitiative Ehren-
amtlicher, die sich auf die 
Restaurierung und Gestal-
tung von historischen Mau-
erwerken spezialisiert hat.  
Im Jahr 1990 von Karl Hell-
wig gegründet, begannen 
die Mauerspechte zunächst 
als loses Kollektiv rüstiger 
Rentner, fortgeführt von 
Udo Pauli. Im Jahr 1991 
wurde ihnen der Hessische 
Denkmalschutzpreis verlie-
hen, im Jahr 2021 der 
„Deutsche Preis für Denk-
malschutz“. Zu den „Mau-
erspechten“ gehören der-
zeit: Gert Bellinger, Man-
fred Denhard, Harald Hopf, 
Bernd Kynast, Josef Link, 
Georg Lotz, Dieter Müller, 
Karlheinz Sachs, Uwe 
Schätzke, Horst Weisbecker 
und Sprecher Gerhard 
Guth. OJ

Hintergrund

Wir grüßen alle Gäste des Katharinenmarktes und

wünschen viel Spaß und gute Unterhaltung auf unserem

Traditionsmarkt!

Ihre Zahnarztpraxis Dr. Leisenberg in Steinau

Zahnarztpraxis Dres. Leisenberg, Ringstraße 52b, 36396 Steinau a.d. Straße,

Telefon 06663-6061, E-Mail; info @praxis-leisenberg.de

Fink – Backen mit Liebe und Zeit
www.baeckerei-fink.de

In Steinau wird es am
Katharinenmarkt köstlich:

» Samstag ab 17:00 Uhr
verwöhnen wir Euch mit
Pizza aus demHolzback-
ofen – dazu Drinks & Co.

» Sonntag gibt es unsere
beliebten Brote, Brotfladen
aus dem Ofen, Kräppel und
unsere Riesenräder-Kuchen.

Kommt vorbei und lasst
Euch von uns kulinarisch
verzaubern.

Märchenhaft
genießen:
Wir sind für Euch auf
dem Katharinenmarkt!
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Brüder-Grimm-Str. 7 • Steinau a. d. Str. • T 06663 4749824
Inh.: A. Anastasiadou • www.footopia.de

Der geilste Orthopädie-
Schuhtechnik-Store
in the hood.
Punkt. Aus. Ende. Da gibt‘s keine Diskussion. Kommt einfach zu
uns, ist wirklich geil. Adresse steht 3 cm weiter unten.
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ÖFFNUNGSZEITEN:Auch im Sortiment:

Lehmfarben und Lehmputze

Diakoniestation im Bergwinkel
gemeinnützige GmbH “ Menschen helfen Menschen “

IHR PFLEGEDIENST IN STEINAU UND SCHLÜCHTERN

Unsere Leistungen:
• Behandlungspflege nach SGB V
• Pflegeleistungen
nach SGB XI inkl. Hilfe bei der
Haushaltsführung

• Entlastungsleistungen
§ 45b SGB XI

• Verhinderungspflege
• Beratung

Zentrale | Sandgarten 3 ︱ 36381 Schlüchtern | T.: 06661-607514-0 | Mobil 0171-6448255

Kontaktbüro | Schloßstraße 16 | 36396 Steinau | T.: 06663-390 | Mobil 0173-6640987

info@diakonie-im-bergwinkel.de | www.diakonie-im-bergwinkel.de

Unsere Stärken:
• Ausschl. examinierte
Pflegefachkräfte

• Rufbereitschaft rund
um die Uhr

• Ständige Fort- und
Weiterbildung unserer
Pflegefachkräfte

Karosserie- und Lackierfachbetrieb 

Porsche – Sportwagen – Oldtimer

Umbau – Restauration – Neuaufbau
Karl-Winnacker-Str. 16 · 36396 Steinau a. d. Str.

Tel. (0 66 63) 91 89 18 · Fax (0 66 63) 91 89 19

karosseriemueller@t-online.de · www.karosserie-mueller-classics.de
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Anzeige

EVANGELISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rerin Richber.  
Gundhelm: Sonntag, 10.45  
Uhr: Taufgottesdienst mit 
Pfarrerin Failing.  
Hutten: Sonntag, 11 Uhr: Kir-
mesgottesdienst mit Lekto-
rin Schmidt.   
Steinau: Sonntag, 10 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer 
Fleischer in der Reinhards-
kirche.  
Hohenzell: Sonntag, 10.45    
Uhr: Gottesdienst mit Lekto-
rin Kopp.  
Bellings: Sonntag, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Lektorin 
Kopp.  
Reinhards: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst. 
Breitenbach: Sonntag, 11 
Uhr: Gottesdienst. 
Mottgers: Sonntag, 9.30  
Uhr: Erntedankgottesdienst. 
Weichersbach: Sonntag, 
10.45 Uhr: Gottesdienst mit 
Taufe. 
Züntersbach: Sonntag, 14  
Uhr: Gottesdienst zum Ern-
tedank mit KiGo auf der 
Obstwiese mit Pfarrerin 
Gleim. 
Altengronau: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rer Schmitz. 
Sterbfritz: Sonntag, 10.45 
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rer Schmitz. Im Anschluss 
Suppenbuffet im Gemeinde-
haus.  
Weichersbach: Sonntag, 
10.45 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfarrerin Gleim. 
Bad Soden-Salmünster: 
Sonntag, 10 Uhr: Gottes-

dienst in der Versöhnungs-
kirche in Salmünster. 
 

KATHOLISCHE KIRCHE 
Herolz: Samstag, 18 Uhr: Hl. 
Messe. 
Steinau: Sonntag, 10 Uhr:  
Hl. Messe. 
Uerzell: Sonntag, 8.15 Uhr: 
Barmherzigkeitsrosen-
kranz. 8.30 Uhr: Hl. Messe.  
Ulmbach: Samstag, 17.45 

Uhr: Barmherzigkeitsrosen-
kranz. 18 Uhr: Vorabend-
messe.  
Bad Soden: Samstag, 15.30 
Uhr: Hl. Messe in polnischer 
Sprache. 18 Uhr: Hl. Messe.  
Alsberg: Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe. 
Salmünster: Sonntag, 10.30  
Uhr: Hl. Messe.  

Marborn: Sonntag,  9 Uhr: 
Wortgottesdienst mit Kom-
munionfeier.  
Romsthal: Sonntag, 18 Uhr: 
Hl. Messe. 
Weiperz: Sonntag, 10 Uhr: 
Hl. Messe.   
Züntersbach: Samstag, 14  
Uhr: Ökumenischer Ernte-
dankgottesdienst mit Pfarre-
rin Gleim auf der Streuobst-
wiese beim Sportplatz. Bei 
schlechtem Wetter im Sport-
heim.    
  

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE 

Weichersbach:  Sonntag, 9.30 
Uhr: Abendmahlsgottes-
dienst mit Pastor Simeon 
Kloft. 
Schlüchtern: Sonntag, 10  
Uhr: E100-Gottesdienst mit 
Pastor Heiko Schmidt zum 
Thema „Die gute Nachricht 
für alle“. 
 
NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 

Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr, und Mittwoch, 20 Uhr: 
Gottesdienst. 
 

AHMADIYYA 
MUSLIM JAMAAT 

Schlüchtern: Täglich: Mor-
gengebet (Fajr) um 4.30 Uhr, 
Mittagsgebet (Dhuhr) um 
13.30 Uhr und 17.45 Uhr 
(Assr), Abend- und Nachtge-
bet (Maghrib und Ishaa) um  
21.30 Uhr. Freitagsgebet wö-
chentlich um 13.20 Uhr. Die 
Predigt wird auch auf 
Deutsch gehalten. Alle Gebe-
te im Gebetszentrum in der 
Hanauer Straße 4a in 
Schlüchtern. 

Gottesdienste 

BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
Mit einer gewonnenen Wette 
endeten die Feierlichkeiten 
zum 50-jährigen Jubiläum in 
der Spessart Therme. Über 80 
Gäste haben im Rahmen der 
„SpessartLounge meets 70er“ 
mit bunten Badekappen im 
Becken dafür gesorgt, dass 
Bürgermeister Dominik 
Brasch seinen Wetteinsatz 
einlösen muss. „Die gewon-
nen Wette sowie die Diensta-

ge mit Eintrittspreisen wie 
vor 50 Jahren waren ein Hö-
hepunkt zum Abschluss und 
haben gezeigt, wie sehr unse-
re Gäste hinter uns stehen“, 
so Kurdirektor Stefan Ziegler.  

Nach dem Ende der Jubilä-
ums-Aktionen – das Wellen-
Freibad ist geschlossen – rich-
tet sich der Blick der Therme 
auf die kommende kältere 
Jahreszeit. Seit dem 5. Okto-
ber steht Thermen-Gästen 
das 25-Meter-Schwimmbe-
cken auch sonntags von 9.30 
bis 17.30 Uhr wieder kosten-
frei zur Verfügung. 

Ein besonderes Highlight 
ist die erste Spessart-Lichter-
Veranstaltung am 7. Novem-
ber ab 17 Uhr. An diesem 
Abend wird Bürgermeister 
Dominik Brasch seinen Wett-
einsatz einlösen und von 19 
bis 21 Uhr als Barkeeper le-
ckere Cocktails zum Happy-
Hour-Preis am Beckenrand 
servieren sowie in der Sauna 

als Aufgießer den Gästen or-
dentlich einheizen. 

Informationen zu den Ein-
trittspreisen: Ab dem 1. Okto-
ber werden die Eintrittspreise 

für die Therme und Sauna 
leicht angepasst. Der Wo-
chenend-Zuschlag bleibt un-
verändert. Die Preise für die 
beliebten Montags-Fit 10er-
Karten sowie die Groß&Klein-
Karten werden ebenfalls an-
gepasst und bieten weiterhin 
ein attraktives Angebot.    BWB                      

Internet 
spessart-therme.de

Bürgermeister serviert Cocktails am Beckenrand

Wette gewonnen!

Die Gäste haben bei der „SpessartLounge meets 70er“ mit bun-
ten Badekappen im Becken dafür gesorgt, dass Bürgermeister 
Dominik Brasch seinen Wetteinsatz einlösen muss.  

 Foto: Spessart Therme

Spessart-Lichter am 
7. November

Wie schmeckt Heimat? Für
die einen ist es frisches
Mineralwasser, für andere
ein süßer Brotaufstrich
oder der Du! von Wiesen-
kräutern.
Gewinnen Sie jetzt einen

von drei Rhöner Genuss-

körben mit einer Flasche
BeerenGlück, dem fruch-
tigen BeerenLiebe Frucht-

aufstrich und weiteren
kulinarischen Speziali-
täten aus der Region. Dazu
gibt’s noch den beliebten
Reiseführer „Glücksorte in
der Rhön“.
Was Sie dafür tun müssen?

Ganz einfach: Senden Sie
uns Ihren persönlichen
„Rhöner Glücksmoment“ –
ein Foto, ein kurzer Text

oder einfach ein Erlebnis,
das für Sie nach Heimat
schmeckt an die E-Mail-
Adresse:
gewinnspiel@rhoensprudel.de

Es sind oft die kleinen Dinge,
die uns an warme Tage er-
innern: das leise Summen
über einer Wiese, der Duft
reifer Beeren, das Prickeln
der Sonne auf der Haut.
Auch wenn der Sommer sich
langsam verabschiedet, das
Sommerglücksgefühl muss
nicht gehen.

RhönSprudel BeerenGlück
fängt genau diese Emotionen
ein: Die neue regional herge-
stellte Direktsa!schorle, de-
ren Fruchtanteil ausschließ-
lich aus heimischem Beeren
stammt, vereint einen be-
sonders hohen Anteil roter

Johannisbeeren, erntefrisch
verarbeitet, mit prickelndem,
ausgewogen mineralisiertem
Mineralwasser aus den Tie-
fen des Biosphärenreservats
Rhön. Das Ergebnis ist ein
fruchtig-intensiver Schor-
lengenuss – natürlich, aus-
gewogen, ganz ohne künst-
liche Zusätze, Süßsto#e oder

Konservierungssto#e. Ein
Getränk wie ein glücklicher
Sommertag: erfrischend und
voller Geschmack. Abgefüllt
in der umweltfreundlichen
0,7 Liter Glas"asche steht
BeerenGlück für bewussten
Genuss aus der Region – und
Schluck für Schluck für viele
kleine Glücksmomente.

RhönSprudel BeerenGlück –
ein Schluck Sommer, der bleibt

„Hã¶ma? íuv �ão Tisás“ – jetzt
Rhöner Genusskorb gewinnen!

GEWINNSPIEL

Zubereitung

1. Salat waschen, t
rocken schleudern u

nd auf

einer großen Platte
anrichten.

2. Gurken fein hobe
ln, Zwiebel in Ringe

schneiden, Feigen

zerteilen. Alles auf
dem Salat verteilen.

3. Heidelbeeren un
d zerbröckelten Feta

hinzufügen.

4. Dressing anrühre
n: Johannisbeerfruc

htaufstrich,

Olivenöl, Balsamico
, Salz & Pfeffer gut

vermischen und

über den Salat träu
feln.

5.Mit Mandeln & B
asilikum garnieren – fertig!

Tipp:

Dazu passt frisches
Baguette – und ein

Glas RhönSprudel

BeerenGlück für den
perfekten Fruchtmo

ment!

F�uáh�iLãe W
ÐlÞ´r9uØãrs3l

a? ±i?

B�ãÚãmLFÚ�z-D
Úes�¶nt

RHÖNSPRUDEL
REZEPTIDEE

Zubereitungsze
it

ca. 15Minuten

Zutaten

für 2 Portionen

100 g WWWildkräuter
salat

2 Mini-Gurken

½½½ rrrooottteee ZZZwwwiiieeebel

2 Feigen

1 Handvvvoll Heidel
beeren

50 g Feta

1 EL MMMandeln (((gehhh
accckkkttt)))

2 EL Johannisbeeeer
fruchtaufstrich

2 EL Olivenöl

111 EEELLL wwweeeiiißßßeeerrr BBBalsa
mico

Salz & Pfeffer

Heimische Traditionsfrucht: Seit Jahrhunderten in Gärten
und Klostergärten kultiviert – besonders in Mitteleuropa.

Kurze Erntezeit: Frisch gepflückt von Juni bis August –
meist in aufwendiger Handarbeit.

Vielseitig einsetzbar: Ob im Gelee, Kuchen oder als Schorle –
ihr säuerlich-frischer Geschmack ist unverkennbar.

Reich an Vitamin C: Schon eine Handvoll deckt einen
Großteil des Tagesbedarfs.

Weniger Zucker, mehr Aroma: Im Vergleich zu vielen
anderen Beeren enthält sie relativ wenig Fruchtzucker –
dafür viel Charakter.

Natürliches Powerpaket: Sekundäre Pflanzenstoffe
und antioxidative Wirkung machen sie auch ernährungs-
physiologisch interessant.

•

•

•

•

•

•

DFz J�hín¯iR��ãÚz
Facts & Figures

„Wenn das Leben dir
Johannisbeeren schenkt –

machwas
Leckeres draus!“

Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656
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Main-Kinzig-Kreis
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft
Stellenausschreibung

Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft übernimmt die Abfall-
entsorgung für 28 Kommunen des Main-Kinzig-Kreises.
Für die Verwertung und Beseitigung der Abfälle betrei-
ben wir am Standort Gelnhausen-Hailer ein vielseitiges
Abfallwirtschaftszentrum, mehrere Deponien und ein
Sonderabfallzwischenlager in Schlüchtern.

Für diese vielseitigen und abwechslungsreichen Aufga-
ben suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt für den
Standort Gelnhausen-Hailer mehrere

Die Ausschreibungstexte finden Sie auf unserer Home-

page unter: www.abfall-mkk.de

Deponiearbeiter (m/w/d) für verschiedene

Aufgabenbereiche in Vollzeit - unbefristet

Geigenbauer kauf t  alte Geigen, 
Cello, Kontrabass, Bratsche, 
Saxophon, Fagott, auch
Reparaturbedürftig!

Komme vor Ort und zahle Bar!
Telefon 0176 - 37 656 265

WEIPERZ – Die Trachtenkapel-
le Musikfreunde Weiperz prä-
sentiert zur Weiperzer Zelt-
kirmes am 11. und 12. Okto-
ber ein buntes Programm mit 
einigen musikalischen Le-
ckerbissen im beheizten Fest-
zelt am Dorfgemeinschafts-
haus in Weiperz. Der Öbern-
Bloo wird für einige Überra-
schungen sorgen.  

Am Samstag, 11. Oktober, 
ab 20 Uhr startet die Liveband 
Hot Rod aus dem Sinntal. Bei 
„Eintritt frei“ wird die Rock- 
und Party-Coverband dem 
Kirmespublikum ordentlich 
einheizen. Der Sonntag, 12. 
Oktober, beginnt mit dem 

Kirmesgottesdienst in der 
Kirche. Im Anschluss gibt es 
einen Frühschoppen. 

Der Grill- und Partyservice 
Böhm sorgt für Mittagstisch. 
Um 13 Uhr treffen sich alle 
Musiker der Trachtenkapelle 
zum Umzug durch das Dorf. 
Ab 14 Uhr wird der Kirmes- 
spruch verlesen und ab 15 
Uhr sorgt zünftige böhmisch-
mährische Blasmusik für ei-
nen gemütlichen Nachmit-
tag, bei dem auch Kaffee und 
Kuchen angeboten wird. An 
allen Tagen sind Getränke-
Spezialitäten im Ausschank 
und es wird Gegrilltes ange-
boten. 

Für die kleinen Gäste ste-
hen am Sonntag der Spiel-
platz und eine Hüpfburg zur 
Verfügung. Der Eintritt ist an 
allen Tagen frei. 

Die Trachtenkapelle Musik-
freunde Weiperz mit dem 
„Öbern-Bloo“ freuen sich auf 
den Besuch und laden alle 
Bloos aus dem Bergwinkel 
herzlich zur Weiperzer Zelt-
kirmes ein.  PH

Weiperz feiert Zeltkirmes / Trachtenkapelle lädt ein

Gottesdienst, Blasmusik und eine 
Hüpfburg 

Bei der Eröffnung von „Heimat shoppen“ im Modehaus Kosidlo freuten sich Inhaberin Heike 
Pfudel-Schwarz (Zweite von rechts) und VTW-Vorsitzende Maike Ovens (Vierte von links), ge-
meinsam mit Bürgermeister Dominik Brasch und Vertreterinnen des VTW sowie lokaler Ge-
schäfte auf eine gelungene Aktion.  Foto: VTW

BAD SODEN-SALMÜNSTER –  
Unter dem Motto „Region 
stärken – Heimat-Shopper 
werden“ beteiligt sich Bad So-
den-Salmünster auch in die-
sem Jahr an der deutschland-
weiten Aktion „Heimat shop-
pen“ der Industrie- und Han-
delskammer (IHK). 

Bereits zum vierten Mal in 
Folge setzen sich Einzelhänd-
ler, Gastronomen und Dienst-
leister der Stadt für die Stär-
kung des lokalen Handels 
und der regionalen Wirt-
schaft ein. 

Die Aktion verfolgt das Ziel, 
das Bewusstsein der Bürge-
rinnen und Bürger für die 
Vorteile des Einkaufens und 
Konsumierens vor Ort zu 
schärfen. Denn wer lokal ein-
kauft, stärkt nicht nur die 
Wirtschaft vor der eigenen 
Haustür, sondern trägt auch 
maßgeblich zum Erhalt einer 

lebendigen Stadt bei. 
Die Eröffnung der Kampa-

gne fand in diesem Jahr im 
Modehaus Kosidlo am Pal-
musacker statt. In feierli-
chem Rahmen betonte Bür-
germeister Dominik Brasch 
die Bedeutung der Aktion 
und lobte das Engagement 
des Vereins für Tourismus 
und Wirtschaftsförderung  
(VTW), der erneut die Organi-
sation und Bewerbung der 
Aktion vor Ort übernommen 
hat. 

Maike Ovens, Vorsitzende 
des VTW, dankte der Gastge-
berin Heike Pfudel-Schwarz 
für die gelungene Eröffnung 
und unterstrich die Wichtig-
keit, den regionalen Einzel-
handel und die Gastronomie 
aktiv zu unterstützen: „Nur 
wenn wir gemeinsam unsere 
lokalen Angebote nutzen und 
sichtbar machen, können wir 

die Attraktivität unserer 
Stadt nachhaltig sichern.“ 

Über 40 Betriebe aus Bad 
Soden-Salmünster nehmen in 
diesem Jahr teil. Ausgestattet 
wurden sie mit von der IHK 
bereitgestellten Werbemit-
teln wie Plakaten, Bierde-
ckeln und den beliebten Hei-
mat-Shopper-Tüten in auffäl-
ligem Pink, die in den kom-
menden Wochen das Stadt-
bild prägen werden. Sie ste-
hen sinnbildlich für eine be-
wusste Entscheidung: regio-
nal kaufen und die Region 
stärken. 

Interessierte Bürgerinnen 
und Bürger erhalten weitere 
Informationen zur Aktion in 
Bad Soden-Salmünster über 
die Geschäftsstelle des VTW 
bei Martina Jobst unter der 
Telefonnummer (06056) 
744166 oder per E-Mail an 
mail@vtw-bss.de.  BWB

Kurstadt beteiligt sich an IHK-Aktion

Den lokalen Handel stärken

VOLLMERZ – Der Kaninchen-
zuchtverein H 427 Vollmerz 
lädt auch in diesem Jahr wie-
der zur Lokalschau für Rasse-
kaninchen verbunden mit ei-
nem Oktoberfest ein. Die 
diesjährige Lokalschau wird 
am Samstag und Sonntag, 11. 

und 12. Oktober, in der Halle 
des Vollmerzer Kaninchen-
zuchtvereins, Hinkelhofer 
Straße 14a, stattfinden. Nach 
Angaben des Vereins werden 
etwa 70 Tiere verschiedener 
Rassen zu sehen sein. Geöff-
net ist die Lokalschau am 
Samstag ab 17 Uhr und am  
Sonntag ab 10 Uhr. Am Sonn-
tag ab 14 Uhr gibt es Kaffee 
und selbstgebackene Kuchen. 
Die Siegerehrung mit Preis-
vergabe für die siegreichen 
Kaninchenzüchter findet 
ebenfalls am Sonntag statt – 
wohl gegen 15 Uhr. Für Essen 
und Getränke ist an beiden 
Tagen gesorgt. So werden et-
wa Haxen beziehungsweise 
Rippchen mit Kraut, sowie 
Weißwürstchen mit Brezel 
angeboten. BWB

Festbetrieb am 11. und 12. Oktober 

Oktoberfest und Schau 
der Kaninchenzüchter

HINTERSTEINAU – Die Wander-
freunde Hintersteinau unter-
nehmen die nächste Wande-
rung am Sonntag, 12. Okto-
ber. Start ist um 10 Uhr am 
Parkplatz Ortsausgang Nie-
der-Moos in Richtung Cam-
pingplatz. Die Wanderung 
führt zunächst in Richtung 
Reichlos, vorbei am Eiches-
weiher und am Reichloser 
Weiher. Weiter geht es nach 
Gunzenau und zur Bonifati-
uskanzel, einem Aussichts-
punkt mit weitem Blick in die 
Rhön. Vorbei am Gunzenauer 
Steinbruch wird der Vulkan-
park in Nieder-Moos erreicht. 
Hier ist die Einkehr in ein Ca-
fé vorgesehen. Die mittel-
schwere Strecke ist 13 Kilo-
meter lang, führt über Wald- 
und Feldwege und enthält 
drei Steigungen. Die Führung 
der Vogelsberg-Tour über-
nehmen Marion und Arnold 
Becker.  BWB

Rundwanderung 
bei Nieder-Moos

SCHWARZENFELS – Die Hei-
mat- und Wanderfreunde 
Schwarzenfels laden alle Al-
tersgruppen für Sonntag, 12. 
Oktober, zu einen Nachmit-
tag voller Spaß und Abenteu-
er ein. Los geht´s um 14.30 
Uhr an der Dreschhalle. Von 
dort geht es zu einer nahe ge-
legenen Wiese. „Zeige uns 
wie schnell und hoch dein 
Drache f liegen kann“, heißt 
es in der Pressenotiz der Ver-
anstalter. Die ganze Familie 
ist eingeladen.  BWB

Drachen erobern 
den Himmel über 

Schwarzenfels

HINTERSTEINAU – „Die Origi-
nal Rhönadler“ werden zur 
Kirmes in Hintersteinau mit 
der Kirmesgesellschaft für 
Stimmung, Tanz, gute Laune 
und Gaudi sorgen. Und zwar 
am Samstag, 18. Oktober, ab 
20 Uhr. Auch befreundete 
Kirmesgesellschaften werden 
zünftig mitfeiern. Kirmesort 
ist der Sportplatz in Hinter-
steinau.   BWB

Kirmes in 
Hintersteinau

W
hatsApp

Inh. Peter Möllmann

WOHNMOBIL

www.wmwwwwwwwww...wwwmmm----aw.deaaawww...dddeee

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160

Alles aus einer Hand!

Alles unter einem Dach!

l Immobilienvermittlung

l Hausverwaltung

l Hausmeisterservice

l Objektbetreuung

l Verkehrswertgutachten

l Hauskaufberatung

l Bauschadensgutachten

l Schimmelgutachten

l Bau- u.
Gebäudetrocknung

l Akutversorgung

l Leckageortung

l Soforthilfe

…und vielesmehr!

Inhaber
Heiko Kress
Bahnhofstr. 6a

36381 Schlüchtern

Immobilien in guten Händen.
www.immobilienwelt-kress.de

GRUNDSTÜCKE

Sonniger gr. Bauplatz in Schlüchtern

1004 m²,voll erschlossen, Mehrfachbe-

bauung, 2 Häuser möglich, ohne Makler,

220.000,-€.

rb.suedhessen@mihm-thermobau.de

oder 0160-94928778

VERMIETUNGEN

IMMOBILIEN

STELLENMARKT

BEKANNTSCHAFTEN

VERSCHIEDENES

KAUFGESUCHE

Hallo an alle, ich kaufe ihre Pelze alt 

w ie neu, Damen- und Herrenbe-

kleidung, Accessoires, Schmuck, 

Münzen und Bernstein. Wir freuen 

uns über jeden Anruf. R. Lebas

Tel. 06053-7069941 o. 0177-1665980

Kaufe Ant iquitäten  

z. B. Nähmaschinen, Teppiche, alte

Möbel, Porzellangeschirr, Bleikristall,

Modeschmuck, Goldschmuck.

Zahle Höchstpreise direkt Bar!

Telefon 0172 - 59 622 60

Impressum

Amtliches Bekanntmachungsorgan

des Main-Kinzig-Kreises

Verlag: MGV Mediengestaltungs- und

Vermarktungs GmbH & Co. KG

Frankfurter Straße 8, 36043 Fulda

Hausanschrift und zugleich auch ladungsfähige

Anschrift für alle im Impressum Verantwortlichen.

Geschäftsführer:

Haldun Tuncay

Redaktion:

Sabine Broj (V.i.S.d.P.)

Anzeigen:

Lutz Bernhard (verantwortlich)

Julia Linkersdörfer

Zustellung:

Tobias Röder (verantwortlich)

Druck:

ColdsetInnovation Fulda GmbH & Co. KG

Gewerbegebiet Kerzell

Am Eichenzeller Weg 8

36124 Eichenzell-Kerzell

Erscheint in Schlüchtern, Steinau, Sinntal,

Bad Soden-Salmünster, Freiensteinau

Auflage: 21.400

Geschäftsstelle:

Obertorstraße 16, 36381 Schlüchtern

Telefon 06661/965678

Preisliste Version 2025/1

Falls Sie diese Zeitung nicht mehr erhalten

möchten, bitten wir Sie eine E-Mail an

vertrieb@wochen-bote.de zu senden und

einen Aufkleber mit dem Hinweis „Bitte keine

kostenlosen Zeitungen“ an Ihrem Briefkasten oder

Zeitungsrohr anzubringen.



SAMSTAG, 11. OKTOBER 2025 41. WOCHE|12

PALI 
Die Schule der magischen 
Tiere 4 
Freitag bis Mittwoch, 
jeweils 14.45 und 
17.45 Uhr 
 
Demon Slayer 
Freitag, 20.30 Uhr 
 
Was ist Liebe wert –  Ma-
terialists 
Samstag bis Montag und      
Mittwoch, jeweils 20.30 
Uhr 
 
FilmKunst: Agent of   
Happiness 
Dienstag, 20.15 Uhr 

 
CASINO 

Das Kanu des Manitu 
Samstag und Sonntag, 
jeweils 16.20 Uhr 
 
22 Bahnen 
Freitag, Samstag, Montag 
und Mittwoch, jeweils 
19.15 Uhr 
 
Ganzer halber Bruder 
Sonntag und Dienstag, 
jeweils 19.15 Uhr

10. bis 15. OktoberALTENGRONAU – Der Natur-
park Hessischer Spessart lädt 
für Sonntag, 19. Oktober, zu 
einer Führung über den alten 
jüdischen Friedhof in Alten-
gronau ein. Treffpunkt ist 
um 14 Uhr in der Dorfmitte 
vor der evangelischen Kirche 
in Altengronau. Die Führung 
dauert 1,5 Stunden. Die Teil-
nahmegebühr beträgt 5 Euro 
pro Person. Eine Anmeldung 
ist erforderlich: telefonisch 
unter (06059) 906783 oder bei 
Thomas Müller, Telefon 
(0176)  30765411.  BWB

Über den alten 
jüdischen 
Friedhof

Apothekendienste: 11. Ok-

tober: Martinus-Apotheke 
(Bad Orb) und Altstadt-Apo-
theke am Markt (Fulda), 12. 

Oktober: Apotheke im Glo-
bus  (Wächtersbach) und 
Apotheke am Heertor (Ful-
da), 13. Oktober: Löwen-
Apotheke (Sterbfritz), 14. 

Oktober: Jossa-Apotheke   
(Jossgrund),  15. Oktober: 

Apotheke Freiensteinau 
(Freiensteinau) und Flora-
Apotheke (Gelnhausen), 16. 

Oktober: Coleman-Apothe-
ke (Gelnhausen) und 
Schwan-Apotheke (Bad Brü-
ckenau), 17. Oktober: Mari-
en-Apotheke (Flieden) und 
Hof-Apotheke (Wächters-
bach), 18. Oktober: Rosen- 
Apotheke (Wächtersbach) 
und Rathaus-Apotheke (Bad 
Brückenau), 19. Oktober: 

Bergwinkel-Apotheke  
(Schlüchtern) und Tauben-
garten-Apotheker (Gelnhau-
sen). 
   
Ärztliche Notdienste: Der 

Ärztliche Bereitschafts-
dienst der Kassenärztlichen 
Vereinigungen (ÄBD) ist au-
ßerhalb der Sprechzeiten 
der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Tele-
fonnummer: 116 117 (ohne 
Vorwahl) erreichbar. Hier 
werden die Patientinnen 
und Patienten an ihren zu-
ständigen Dienst weiterge-
leitet und können dort wei-
tere  Informationen und 
Auskünfte erhalten.  
 
Augenarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
die Universitätsklinik 
Frankfurt, erreichbar unter 
der Telefonnummer: (069) 
63015110, zuständig. 
 
Zahnarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
der jeweils diensthabende 
Arzt über die Zentrale Not-
dienst-Nummer für den Be-
reich Zahnmedizin unter 
der Telefonnummer: 
(01805) 607011 zu erfragen. 

Notdienste 

STEINAU – Wegen des Kathari-
nenmarktes bleiben am Frei-
tag, 17. Oktober, die Dienst-
stellen der Stadtverwaltung 
geschlossen. Notdienste sind 
gewährleistet.  BWB

Dienststellen zu

STEINAU – Die für den 11. Ok-
tober geplante Naturparkfüh-
rung „Lebensfreude beim 
Walderlebnis erfahren“ wur-
de auf Samstag, 18. Oktober, 
verlegt. 

Die Teilnehmenden erfah-
ren Wissenswertes über die 
positiven Auswirkungen des 
Waldes auf Körper und Geist. 
Sie sollen den Synergieeffekt 
der Achtsamkeits-, Konzen-
trations- und Bewegungs-
übungen bewusst wahrneh-

men, um diese später mög-
lichst selbstständig im Alltag 
durchführen zu können. 
Treffpunkt ist um 10 Uhr auf 
dem Parkplatz Bellinger War-
te in Steinau. Die Veranstal-
tung dauert zwei Stunden auf 
einer Wegstrecke von 1,5 Ki-
lometern. Pro Person kostet 
die Teilnahme 5 Euro. Eine 
Anmeldung ist erforderlich 
in der Naturpark-Geschäfts-
stelle telefonisch unter 
(06059) 906783.  BWB

Lebensfreude erfahren

Positive Auswirkungen 
des Waldes 

Sportlich neu eingekleidet ist jetzt die zweite Seniorenmann-
schaft der Sportgemeinschaft Schlüchtern (SG). Für ihren 
Spielbetrieb in der B-Liga Schlüchtern bekamen die Kicker 
vom Fit & Fun-Sportstudio Schlüchtern einen Trikotsatz ge-
schenkt. Geschäftsführer Tim Nacke (hinten Zweiter von links) 
ist schon seit rund fünf Jahren offizieller Partner der SG und 
sponsert beispielsweise mit Bandenwerbung oder speziell das 
Sporttalent Mira Baus. Er betonte, wie wichtig es ihm sei, den 

laufenden Sportbetrieb zu unterstützen. Die Trikots sind tra-
ditionell in den Vereinsfarben Rot und Weiß. Neu ist aller-
dings erstmals auf der Rückseite der Abdruck des aktuellen 
Schlüchtern-Logos mit den drei Türmen. Die Mannschaft wird 
trainiert von Jens Schmidt (sitzend rechts vorne) und betreut 
von Jonathan Hausmann (ganz rechts). Bei der Übergabe mit 
dabei war auch SG-Vorsitzender René Leipold (links).  
 Foto: Ulrich Schwind 

Neuer Trikot-Satz für Fußballer vom Sportstudio

ALTENGRONAU – Mit Beginn 
des Winterhalbjahres startet 
wieder die Kino-Saison in der 
evangelischen Kirche Alten-
gronau. Einmal im Monat 
werden ausgewählte Filme 
auf Großleinwand gezeigt. 
Los geht es am Freitag, 17. 
Oktober, um 19.30 Uhr mit 
dem preisgekrönten Spiel-
film „Das Lehrerzimmer“. 

Carla, eine engagierte 
Sport- und Mathelehrerin, 
tritt ihre erste Stelle an einem 
Gymnasium an. Im neuen 
Kollegium fällt sie durch ih-
ren Idealismus auf. Als es an 
der Schule zu Diebstählen 
kommt und einer ihrer Schü-

ler verdächtigt wird, be-
schließt sie, der Sache auf 
den Grund zu gehen. 

Zwischen empörten Eltern, 
rechthaberischen Kollegen 
und angriffslustigen Schü-
lern versucht Carla zu ver-
mitteln, wird dabei jedoch 
schonungslos mit den Struk-
turen des Systems Schule 
konfrontiert. Je verzweifelter 
sie sich bemüht, alles richtig 
zu machen, desto mehr droht 
sie daran zu zerbrechen. 

Der Film wird empfohlen 
ab 14 Jahren. Der Eintritt ist 
frei, über eine Spende zur Er-
haltung der Kirche freut sich 
der Förderverein.  BWB

Auf der Großleinwand

„Das Lehrerzimmer“ im 
Kirchen-Kino 

SCHLÜCHTERN – Unter dem Ti-
tel „Das Kloster im Bauern-
krieg vor 500 Jahren“ bietet 
der Heimat- und Geschichts-
verein Bergwinkel Schlüch-
tern am Sonntag, 12. Okto-
ber, eine Führung an die ehe-
malige Grabungsstelle im 
Ostturm des Klosters an. Im 
Anschluss können einzelne 

Funde der Grabung im Berg-
winkelmuseum besichtigt 
werden. Referent ist Uwe 
Kretschmann. Treffpunkt ist 
um 11 Uhr am Ostturm des 
Klosters. Anmeldung bei Uwe 
Kretschmann, Telefon  
(06661) 3888, oder E-Mail: 
info@burg-brandenstein.de.   
 BWB

Führung: „Das Kloster 
im Bauernkrieg“

Stein & Fliesen Ahrens GmbH

Schulstr. 6 · 63303 Dreieich/Weiperzer Str. 8 · 36391 Sinntal
Telefon +49 6103 / 96767-0 · Mobil +49 177 / 6515286
info@stein-u-fliesen.de · www.stein-u-fliesen.de

- GRABMALE / Zweitbeschriftung - Komplettbäder - Waschtische
- Küchenarbeitsplatten - Treppen & Bodenbeläge - Balkon & Terrasse

UNSERE LEISTUNGEN:

Ihr professioneller Partner
für Naturstein- und Fliesenarbeiten

1

2

3

4

5

6

religiöse
Glau-
bens-
gruppe

be-
schau-
lich

franz.,
span.
Fürwort:
du

deutsche
Vorsilbe
für ,aus-
einander‘

Labans
Tochter
(A.T.)

Zwerg
der
Edda

Rivalität

Fleisch-
ragout

Energie-
erzeuger
(Kw.)

Leim

kurzer
Video-
film

russi-
sche
Zaren-
dynastie

TV-
Hund
(‚Kom-
missar..‘)

Teil des
Bestecks

ein Teil-
bereich
der
Kirche

Fremd-
wortteil:
zwei

prähisto-
rischer
Abschnitt

deut-
scher
Strom-
konzern

Haupt-
stadt
Togos

randa-
lieren-
der
Haufen

früherer
Name
Tokios

englisch:
auf

Motor

frucht-
bare
Erd-
schicht

Hut-
ränder

franzö-
sisch:
eins

west-
afrik.
Sprach-
familie

Fremd-
wortteil:
hoch,
spitz

Schüler
Rem-
brandts
† 1675

spa-
nisch:
ja

birman.
Staats-
mann
(2 W.)

englisch:
Ohr

US-
Soul-
Musiker †
(James)

kleine
Straße

Heilver-
fahren

franzö-
sisches
Depar-
tement

Staat in
West-
afrika

äußerst
zurück-
haltend

Angeber

189_ww_726

G

E

U

I

S

B
A
M
B
I

F
U
N
D
A
M
T

F
E
T
A

E

A
N
F
A
N
G

B
O
A

E
G
A
L

O
R

R
O
E
S
S
E
L

R

U
L

T

B

T
R
I
A
N
O
N

U
N

B
U

I
S
A
R

H
E
U

E

E
R
N

M

M
A
R
N
E

E
R

G
O

A
D
A
M
O

R
I
G
I
D

D
U
E
B
E
L

N

G
E
S
I
N
N
U
N
G

SATURN

Auflösung des letzten Rätse

Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Au!ösung des letzten Rätsels

Sanitätshaus

Bußfeld & Schiller GmbH

Obertorstraße 44

36381 Schlüchtern

Telefon: 06661 6019920

www.bussfeldschiller.de

SCAN MICH

0151 /455 650 70

savugeorgemugurel@@gmail.com

36391 Sinntal-Sterbfritz, Lagerplatzstr. 14

Erdarbeiten, Terassenbau, Mauerbau,

P3asterarbeiten u.v.m.

TAGESPFLEGE KREMER „HAUS SCHLÜCHTERN“

06661 / 4062080

Verbringen Sie schöne Stunden in Gemeinschaft und seien Sie dabei
pflegerisch in den besten Händen. Unser eigener Fahrservice holt Sie
morgens zu Hause ab und bringt Sie nachmittags sicher wieder zurück.

Für zwei kostenlose Schnuppertage in unserer

Tagespflege. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.Gutschein

!


